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Hallo, 
liebe Leser 
Es gibt Menschen, die neh-
men ihren Sauerteig mit in 
den Urlaub – als wäre er ein 
besonders empfindsamer 
Mitreisender, der bloß nicht 
aus dem Takt geraten darf. 
Nun, das ist mir zu viel des 
Guten. Ich bleibe da lieber 
bodenständig und überlasse 
meinem Sauerteig stattdes-
sen wöchentlich für eine ge-
wisse Zeit das große Bad. 
Denn der Gute gedeiht nun 
mal am besten auf den woh-
lig warmen Fliesen direkt 
über der Fußbodenheizung. 
Er mag es warm, flauschig 
und vor allem ungestört. Al-
so ziehe ich für die Dauer 
des Gärprozesses pflichtbe-
wusst ins Gästebad um. Ist 
doch völlig normal, oder? 

Euer Boto
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Wohin am Wochenende? 
Tipps und Termine 

für Ihre Region

Flieden. Endlich hieß es in Rü-
ckers wieder „Vorhang auf – 
Bühne frei“ für die Theater-
gruppe Rückers.  
Die Premiere des Lustspiels 
„Der verfluchte Baron“ von 
Heinz-Jürgen Köhler war ein 
voller Erfolg.  
 
Baron von Memmenstein, ge-
spielt von Sven Bormann, hat 
bei seinen Ahnenforschungen 
herausgefunden, dass er ei-
nem Fluch unterliegt, da alle 
seine Vorfahren mysteriös ge-
storben sind. Als letzter 
männlicher und lediger Ver-
treter derer von Memmen-
stein erwartet er sein Ableben 
und überlegt, was er mit sei-
nem Vermögen machen soll. 
Hoffnung auf das Erbe machen 
sich die Haushälterin Klara 
(Alexandra Weber) und der 
Gärtner Oskar (Thomas Firle). 
Auch die angeheiratete Cousi-
ne Auguste (Nicola Karniej-
Latzko) und ihr Verehrer Bal-
duin (Elmar Müller) haben In-
teresse am Erbe. Der Baron 
möchte jedoch einen Platz im 
Himmel sichern, weshalb der 
Pfarrer (Peter Sorg) ins Spiel 
kommt.  

Die Verwirrung wird kom-
plett, als der arbeitslose Lo-
renz Federkiel (Dominik Pap-
pert) zur Krankenschwester 
wird und die Feng-Shui-Bera-
terin Gabi Fenchel (Sarah We-
ber) eine Wasserader im 
Schloss entdeckt. Auch die 
Briefträgerin (Elvira Leinwe-
ber) spielt eine undurchsichti-
ge Rolle. 

Begeisterung beim 
Publikum 

 
Wie bei solchen Geschichten 
üblich, gibt es zum Schluss ein 
gutes Ende. In dem Stück 
spielen eine tote Forelle, 
Herztropfen, Kaninchenköttel 
und Abführmittel wichtige 
Schlüsselrollen. Regie führte 
Karl-Heinz Höflich. Das heite-

re und amüsante Verwirrspiel 
hat dem Publikum sehr gut 
gefallen, was Szenenapplaus 
und langer Schlussbeifall be-
legen. Ein besonderer Hingu-
cker ist das mit viel Liebe zum 
Detail ausgestattete herr-
schaftliche Schlosszimmer. 
Die weiteren Aufführungster-
mine sind am 11., 12. und 13. 
April.

Lustspiel „Der verfluchte Baron“ begeistert Publikum in Rückers

Theatergruppe Rückers feiert Premiere

Verwirrspiel um Erbe und Fluch nochmals am Wochenende.

Neuhof.  Eine besondere Be-
gegnung fand in Neuhof statt: 
Eine Besuchergruppe aus Is-
rael reiste an, um von den Plä-
nen zur Wiederbelebung des 
Gehringshofs als Erinnerungs-
ort und Bildungsstätte zu be-
richten. Das geschichtsträch-
tige Gelände in der Gemar-
kung Hattenhof soll an seine 
Vergangenheit als jüdische 
Landwirtschaftsschule und 
Kibbuz anknüpfen und als Ort 
der Erinnerung, Bildung und 
nachhaltiger Landwirtschaft 
aufgebaut werden.  
 

Empfang im Rathaus   
 
Bürgermeister Heiko Stolz be-
grüßte die israelischen Besu-
cher gemeinsam mit Thiemo 
Schmitt, Landwirt und Eigen-
tümer des Gehringshofs, im 
Sitzungssaal des Rathauses. 
Ebenfalls anwesend waren 
Martin Burkard, Vorsitzender 
des Geschichtskreises Neu-
hof, Josef Benkner, Gemein-
devertreter und ortsansässi-
ger Landwirt, sowie Architekt 
Stefan Koch. Der Gehringshof 
wurde in den 1920er Jahren 
als jüdische Landwirtschafts-
schule (Hachschara) gegrün-
det, um jungen Juden die 
Möglichkeit zu geben, sich auf 
ein Leben in Palästina vorzu-
bereiten. Im Herbst 1941 wur-
de die Stätte jedoch von den 
NS-Behörden geschlossen und 
viele der dort lebenden Juden 
in das Ghetto Riga deportiert. 
Ab 1945 wurde das Gelände 
wieder als „Kibbuz Buchen-
wald“ genutzt – eine landwirt-

schaftliche Gemeinschaft, in 
der sich Überlebende aus dem 
KZ Buchenwald auf ein neues 
Leben in Israel vorbereiteten. 
1948 wurde der Hof an die 
AWO (Arbeiterwohlfahrt) ver-
kauft und bis 2001 unter ande-
rem als Seniorenheim und 
Flüchtlingsunterkunft betrie-
ben. Seit 2015 befindet sich 
das Areal in Privatbesitz und 
wird landwirtschaftlich ge-
nutzt.   
 

Zukunftspläne für den 
Gehringshof   

 
Nun soll der Gehringshof wie-
der in den Fokus der Öffent-
lichkeit gerückt werden. Da-
für müssen die historischen 
Gebäude restauriert werden 
und eine Bildungsstätte, die 
sich mit jüdischer Geschichte, 
nachhaltiger Landwirtschaft 
und interkulturellem Aus-
tausch befasst, soll geschaffen 
werden. „Schon vor 100 Jah-
ren stand in großen hebräi-
schen Buchstaben im Speise-

saal des Kibbuz die Inschrift: 
‘Mensch – Arbeit – Natur‘. Die-
sen Geist wollen wir erhalten 
und für heutige Generationen 
erlebbar machen“, erläuterte 
Thiemo Schmitt. Die Besu-
chergruppe aus Israel zeigte 
sich begeistert von der Initiati-
ve. „Wir wollen eine neue Zu-
kunft aufbauen“, erklärte eine 
Teilnehmerin. „Der Kibbuz 
war immer ein Ort der Ge-
meinschaft und des Zusam-
menhalts und genau das soll 
hier wieder entstehen.“ Ziel 
sei es, einen Begegnungsort 
für Jung und Alt zu schaffen, 
an dem Menschen unter-
schiedlicher Kulturen und Na-
tionen zusammenkommen 
können. Der Ursprung der 
Kibbuzim liegt in Israel und 
beschreibt eine gemeinschaft-
lich organisierte landwirt-
schaftliche Siedlung, die auf 
sozialen Prinzipien der 
Gleichheit, gemeinsamen Ar-
beit und gegenseitiger Unter-
stützung basiert. Der Kibbuz 
im Gehringshof war ein frühes 

Beispiel dieser Bewegung. 
Martin Burkard vom Ge-
schichtskreis Neuhof brachte 
den Teilnehmenden die be-
wegte Geschichte des Geh-
ringshofs näher. Er erzählte 
von den damaligen Bewoh-
nern und zeigte Bilder aus 
dem früheren Leben im Kib-
buz. Um das Vorhaben umzu-
setzen, gilt es allerdings noch 
behördliche Hürden zu über-
winden. So muss zum Beispiel 
ein Bebauungsplan erarbeitet 
und die Genehmigung zur 
Nutzung des Geländes einge-
holt werden. Dennoch freute 
sich Bürgermeister Heiko 
Stolz: „Es ist eine Ehre für die 
Gemeinde, mit diesem Vorha-
ben in die Vergangenheit zu 
blicken und diese zu reformie-
ren. Wir unterstützen das Pro-
jekt und den Wiederaufbau 
des Kibbuz in Neuhof.“ Nach 
dem Besuch im Rathaus ging 
es für die israelischen Gäste 
abschließend zum Gehrings-
hof, wo Thiemo Schmitt sie 
über das Gelände führte.

Wiederbelebung des Gehringshofs als Erinnerungsort geplant  

Besucher aus Israel in Neuhof

Die Besuchergruppe aus Israel.

Fulda. Der nächste Floh-, Trö-
del- und Sammlermarkt des 
DAFKS Kontakt Fulda findet 
am Ostermontag, 21. April, auf 
dem Gelände des EKZ Rhön-
hof Eichenzell von 8 bis 16 Uhr 
statt. Das verkehrsgünstig ge-
legene Gelände lädt Besucher 
zum Trödeln und Feilschen 
ein. Weitere Aussteller, die 
Trödel oder Antiquitäten an-
bieten möchten, sind willkom-
men. Winfried Jäger, Präsi-
dent des DAFKS, teilte mit, 
dass der Verein im Rahmen 
seiner sozialen Kinder- und 
Jugendarbeit für Kinder bis elf 
Jahren kostenfreie Flächen 
anbietet. Kindertypische 
Spielsachen können von Kin-
dern auf einer Decke verkauft 
werden. Eine Reservierung ist 
erforderlich. Anmeldungen 
sind über die Homepage des 
Vereins www.Flohmarkt-Os-
thessen.de möglich. Weitere 
Informationen gibt es unter 
Tel. 0162/8250389 oder 
0661/928980. Der Eintritt für 
Besucher ist kostenfrei.

Floh-, Trödel- und 
Sammlermarkt

Flieden. Am Donnerstag, 17. 
April, um 19.30 Uhr findet im 
Dorfgemeinschaftshaus in 
Döngesmühle ein biblischer 
Vortrag mit dem Thema „Die 
Botschaft der drei Kreuze!“ 
statt. Der Referent Thomas 
Diehl, Mitarbeiter des Missi-
onswerkes Werner Heukel-
bach, berichtet von den ver-
schiedenen Reaktionen der 
drei Gekreuzigten. Einer rea-
gierte gelassen, der andere 
mit schmerzvollem Gesicht 
und der dritte mit freudigem 
Blick nach oben. Die freien 
Christen Flieden laden zu die-
ser kostenfreien und unver-
bindlichen Veranstaltung ein.

Biblischer Vortrag 
in Döngesmühle  

Fulda. Ab Montag, 14. April, 
bleibt der Ticketshop bis ein-
schließlich Montag, 21. April, 
geschlossen. Tickets und Gut-
scheine sind währenddessen 
im Webshop unter 
www.schlosstheater-fulda.de 
erhältlich. Ab Dienstag, 22. 
April, ist der Ticketshop wie-
der ab 10 Uhr geöffnet.

Ticketshop  
geschlossen

Neuhof. Der Wanderklub Hat-
tenhof lädt für Sonntag, 13. 
April, zu einer geführten 
Halbtagswanderung ein. Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr an der 
Wandertafel in Hattenhof. 
Wanderführer Gerhard Vogel 
hat eine Strecke von etwa vier 
Kilometern ausgewählt. Es 
werden Fahrgemeinschaften 
nach Dalherda zum Parkplatz 
am Sportplatz gebildet. Von 
dort wandern die Teilnehmer 
um den Ort mit herrlichen 
Ausblicken ins Fuldaer Land 
und die Rhön. Die Strecke en-
det mit einem Blick in die Kir-
che und ist leicht zu begehen. 
Der Abschluss findet im neu-
en Café der Bäckerei Pappert 
in Rönshausen statt. Gäste 
und Freunde des Wander-
klubs Hattenhof sind herzlich 
willkommen.

Wanderung am 
Palmsonntag  

frisch & informativ
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Landkreis Fulda. Bei der zwei-
ten Kreativ Competition des 
Landkreises Fulda waren Ju-
gendliche zwischen 15 und 18 
Jahren wieder aufgerufen, ei-
nen kurzen Podcast oder ein 
Hörbuch zu erstellen. Diesmal 
standen die Themen Demo-
kratie und Nachhaltigkeit im 
Fokus. Jetzt stehen die Gewin-
nerinnen fest: Zehn Jugendli-
che dürfen sich über einen 
Platz auf einer Ferienfreizeit 
in Slowenien und Kroatien 
freuen.  
Nach einer apokalyptischen 
Naturkatastrophe, die alles 
Menschengemachte zerstört 
hat, stehen Luca und die an-
deren Mitglieder des Unity 
Nature Clans vor der Heraus-
forderung, gesellschaftliche 
Strukturen und Prinzipien 
des Zusammenlebens neu zu 
denken und wiederherzustel-
len. Wie kann das im Einklang 
mit der Natur gelingen? Die-
ser Frage sollten sich die Ju-
gendlichen bei der Competiti-
on widmen – und ihre Ideen in 
einem drei- bis fünfminütigen 
Podcast oder Hörspiel darstel-
len.  
Eine Jury – das waren unter 
anderem Erster Kreisbeige-
ordneter Frederik Schmitt so-
wie Kolleginnen und Kollegen 
aus dem Fachbereich Bildung, 
Familie – hatte nun die 
schwierige Aufgabe, die bes-
ten Beiträge zu küren. Bewer-
tet wurden zum Beispiel Spra-
che, Ausdruck und Unterhal-
tungsfaktor und inwiefern 
konkrete Ideen und Lösungs-
ansätze für Lucas Probleme 
und Fragen dargestellt wur-

den. Zu den Kriterien gehör-
ten aber auch die Tonqualität 
und die Kreativität beim Ein-
satz von Hintergrundgeräu-
schen und Musik. Insgesamt 
konnten 100 Punkte erreicht 
werden. Nach drei Stunden 
standen zehn Gewinnerinnen 
fest. Überrascht war die Jury, 
dass in diesem Jahr nur Mäd-
chen teilgenommen haben. 
„Das wird dann ja vielleicht 
beim dritten Mal wieder an-
ders – wir haben schon Ideen 
für neue Themen“, sagt Ale-
xander Kohl von der Jugend-
förderung des Landkreises, 
die die Competition ausgeru-
fen hat. Bei der ersten Runde 
in 2024 war das Thema Harry 
Potter. „Den Fokus auf demo-
kratischen Werten und Natur-

bewusstsein war in diesem 
Jahr bewusst gelegt. Denn das 
wird auch bei der Ferienfrei-
zeit im Mittelpunkt stehen.“ 
Die Reise ist als Abenteuer-
Camp konzipiert, die Jugend-
lichen versorgen sich größten-
teils selbst und üben sich in 
umweltfreundlichem Reisen. 
Der Spaßfaktor kommt dabei 
natürlich nicht zu kurz: Auf 
dem Programm stehen unter 
anderem Canyoning und 
Wildwasserrafting, Entspan-
nung am Strand und Bum-
meln durch Hafenstädte. Für 
die Reise, die vom 20. Juli bis 
1. August 2025 stattfindet, gibt 
es noch Restplätze, für die 
sich Interessierte anmelden 
können. Mitfahren können Ju-
gendliche im Alter von 15 bis 

18 Jahren. Für die Freizeit 
kann man sich auf www.bil-
dung-freizeit.de anmelden 
(Direkter Link zur Veranstal-
tung: https://fulda.zmart-
ivent.de/event/3314).  
 

Freie Plätze bei 
Ferienfreizeiten und 

Bildungsurlaub 
 
Auf der Webseite www.bil-
dung-freizeit.de präsentiert 
die Jugendförderung des 
Landkreises Fulda gemein-
sam mit der Stadt Fulda ihr 
umfangreiches Bildungs- und 
Freizeitangebot. Für einige 
Angebote gibt es noch freie 
Plätze – unter anderem für ei-
ne Fahrt nach Budapest zu Be-
ginn der Sommerferien. 

Gewinnerinnen der Kreativ Competition 2025 stehen fest

„Back to Nature“: 
Jury bewertet Podcasts und Hörspiele

Die Beiträge der Kreativ Competition wurden von einer Jury bewertet. Von rechts: EKB Frederik 
Schmitt, Ranger Sascha Heres (Biosphärenreservat Rhön), Elena Detig, Alexander Kohl (beide Ju-
gendförderung) und Julia Schröder (Sachgebietsleitung Jugendförderung, Ehrenamt), Franziska 
Schäfer (Studierende beim Landkreis Fulda), Andreas Höhl (Fachdienstleiter Familie, Sport, Ehren-
amt) sowie Anna-Lena Bieneck (Pressestelle). Es fehlt Ulrich Nesemann, Fachbereichsleiter Bil-
dung, Familie.        Foto: Sebastian Mannert

Fulda. Ab dem 26. April wird 
an sieben Wochenenden zu 
Werk, Wein, Jazz in die Villa 
Walther eingeladen. Neben 
Livemusik und einer Vino-
thek im Außenbereich kön-
nen alle Gäste die Villa wäh-
rend dieser Zeit kostenlos be-
suchen. Am Samstag, 26. 
April, findet Werk, Wein, Jazz 
von 14.30 bis 17 Uhr zum ers-
ten Mal in diesem Jahr statt. 
Die weiteren Termine sind 
der 24. Mai, 28. Juni, 26. Juli, 
23. August und 19. Oktober. 
Am 13. Dezember findet zu-
dem Winter Werk Wein Jazz 
statt. 
Die Besucher haben in die-
sem Rahmen die Gelegen-
heit, die aktuelle Ausstellung 
Bildbaustoff Prägungen 1957–
1960 kostenlos zu besichtigen. 
Bildbaustoff zeigt, welche Rol-
le die visuellen und intellek-
tuellen Prägungen der Jahre 
1957 bis 1960 für Walthers 
Werk spielten und wie sie sei-

nen künstlerischen Entwurf 
beeinflussten. Anhand von 
Werkbeispielen, filmischen 
Dokumentationen der docu-
menta 2 (1959), Experimental-
filmen, Literatur sowie foto-
grafischen Dokumentationen 
aus dem Fuldaer Stadtarchiv 
wird veranschaulicht, wie 
sich eines der einflussreichs-
ten künstlerischen Werke des 
20. Jahrhunderts formte. 
Musikalisch wird die Veran-
staltung von Golden Mary ge-
staltet. In Trio-Besetzung in-
terpretiert Golden Mary 
Evergreens aus Rock, Pop 
und Rock’n’Roll in zeitlosem 
Klang. Die Formation um die 
Sängerin Marie präsentiert 
große Melodien in ganz eige-
nem Gewand: Ein Chart-Hit 
als Swing-Version, eine Hym-
ne in Jazz? Lassen Sie sich 
überraschen und begeistern. 
Eintritt für die Veranstaltung 
Werk, Wein, Jazz und Villa ist 
frei.

Kostenloser Eintritt in die Villa Walther  

Werk, Wein und Jazz  

Fulda. Der Fachbereich Sozi-
alwesen der Hochschule Fulda 
erweitert sein Studienangebot 
im Bachelor-Studiengang So-
ziale Arbeit um eine Vertie-
fung in „Kindheit und Jugend“. 
Ab Herbst stehen pro Semes-
ter 30 Studienplätze zur Ver-
fügung. Die Studienvariante 
bietet Praxiserfahrungen bei 
Kooperationspartnern des 
Fachbereichs. 
Studierende können parallel 
zum Studium im Themenfeld 
arbeiten und erhalten Zugang 
zu Jobangeboten. Die Lehrver-
anstaltungen finden an drei 
Werktagen statt, sodass die 
restlichen Tage für Tätigkei-
ten im Bereich der Kinder- 
und Jugendhilfe genutzt wer-
den können. 
Arbeitgeber aus der Region 
können durch das neue Studi-
enangebot motivierte Nach-
wuchskräfte rekrutieren und 
fördern. Auch andere erfolg-
reiche Bewerber des B.A. So-

ziale Arbeit haben Zugang zur 
neuen Vertiefung und den 
Jobangeboten. 
Bewerbungsstart ist am 15. 
April. Bei einer Auftaktveran-
staltung wurde das Konzept 
Trägern aus Fulda und Umge-
bung vorgestellt. Die positive 
Resonanz bestätigte den Be-
werbungsstart: „Die Verknüp-
fung von Studium und bezahl-
ter Praxistätigkeit ist sehr zu 
begrüßen“, sagte Günther 
Koch vom Jugendamt des 
Main-Kinzig-Kreises. Natalie 
Jakob von der Heilpädagogi-
schen Kinder- und Jugendhil-
fe Rhön-Grabfeld befürworte-
te den Vorstoß der Hochschu-
le Fulda. Bei Fragen zur neuen 
Vertiefung können sich Inte-
ressierte bei Prof. Dr. Umut 
Akku  unter umut.ak-
kus@sw.hs-fulda.de oder bei 
Sophia Koch unter so-
phia.koch@sw.hs-fulda.de 
oder Tel. 0661/9640239 mel-
den.

Vertiefung in Kinder- und Jugendhilfe startet

Neues Studienangebot 
in Fulda  

Landkreis Fulda. Zum zweiten 
Mal hat im Kaufhaus KARL 
das Pflegeforum des Land-
kreises Fulda stattgefunden. 
Pflegekräfte, pflegende Ange-
hörige sowie Neu-, Quer- und 
Wiedereinsteigende konnten 
sich umfassend informieren. 
Und das Interesse war groß: 
Insgesamt haben mehr als 800 
Interessierte das Pflegeforum 
besucht.  
„Wir sind sehr zufrieden mit 
den Besucherzahlen und der 
Resonanz auf unser Pflegefo-
rum“, bilanzieren Florian 
Hütsch, vom Fachdienst Re-
gionalentwicklung beim Land-
kreis Fulda, und Michael 
Bernhard, Koordinator des 
Fuldaer Pflegetisches beim 
Kreisjobcenter, die maßgeb-
lich für die Organisation der 
Veranstaltung verantwortlich 
waren.  
Insgesamt 25 Arbeitgeber und 
Ausbilder aus der Pflegebran-
che präsentierten sich im Erd-
geschoss des ehemaligen 
Kaufhauses. Hier konnte sich 
ausprobiert und ausgetauscht 
werden. Im Obergeschoss gab 
es zudem vier verschiedene 

Workshops und Infoveranstal-
tungen und auf der Bühne Ex-
perten-Talks und Vorträge. 
Durchs Bühnenprogramm 
führte Michael „Shaggy“ 
Schwarz, der zudem mit sei-
ner Improtheater-Gruppe das 
Bühnenprogramm den gan-
zen Tag über mitgestaltet hat. 
„Ganz besonders im Fokus un-
serer Veranstaltung heute ste-
hen die Aussteller. Hier haben 

die Besucherinnen und Besu-
cher die Möglichkeit, sich um-
fassend über Berufe in der 
Pflege zu informieren“, er-
klärte Erster Kreisbeigeord-
neter Frederik Schmitt bei der 
Eröffnung des Pflegeforums. 
„Ich danke allen, die das Pfle-
geforum heute mit Leben fül-
len: den Organisatoren, den 
Ausstellern und vor allem je-
nen, die in der Pflege tätig 

sind, sich engagieren und das 
heute auch zeigen.“  
In dem Expertentalk ging es 
um die Zukunft der Pflege und 
insbesondere darum, wie pfle-
gebedürftige Menschen künf-
tig versorgt werden. Mode-
riert von Sabine Matulenski 
(Pflegedirektorin, Herz-Jesu-
Krankenhaus Fulda) sprachen 
und diskutierten Jordanos 
Asfha (Herz-Jesu-Kranken-

haus Fulda, Bereichsleiterin 
und Integrationsbeauftragte), 
Christina Gold (Institut für be-
rufliche Bildung, Arbeits-
markt- und Sozialpolitik, Stv. 
Projektleitung), Stefanie Klee 
(Abgeordnete des Hessischen 
Landtages), Juliane Mattern 
(Klinikum Fulda, Stabsstellen-
leitung Pflegedirektion), Su-
sanne Räsch (Pflegeschule Kli-
nikum Fulda, Schulleitung) 
und Frederik Schmitt. 
In den vier Workshops ging es 
vor allem um den Austausch 
und die Diskussion über fach-
liche Themen. Das Interesse 
daran war groß. In dem ersten 
Vortrag wurde die Praxisan-
leitung in der Generalistik nä-
her beleuchtet. Hier war vor 
allem ein Austausch unter 
den Praxisanleitungen mög-
lich, um sich Impulse für die 
eigene Arbeit als Anleitung zu 
holen. Der zweite Workshop 
thematisierte Gewalt in der 
Pflege und sollte vor allem 
sensibilisieren, Gewalt sowohl 
gegen Pflegebedürftige als 
auch gegen das Pflegeperso-
nal zu erkennen. Um das The-
ma Demenz ging es in den bei-

den anderen Workshops. Zum 
einen um die Palliativpflege 
von Demenzerkrankten sowie 
um die Kommunikation mit 
demenziell erkrankten Men-
schen. Bei beiden Themen 
standen praktische Übungen 
und der Erfahrungsaustusch 
im Fokus.  
Auch die Infoveranstaltungen 
speziell für Schülerinnen, 
Schüler und Quereinsteigen-
de waren größtenteils ausge-
bucht. Allgemein waren die 
Rückmeldungen sowohl der 
Besucherinnen und Besucher 
als auch der Aussteller durch-
weg positiv. „Das Interesse an 
den Ständen war groß. Die 
Aussteller haben uns berich-
tet, dass es viele Gespräche 
rund um die Themen Ausbil-
dung und Praktika gab. Was 
uns besonders freut: Es haben 
sich wieder viele Menschen 
direkt bei den Einrichtungen 
oder Unternehmen bewor-
ben“, resümieren Florian 
Hütsch und Michael Bern-
hard.  
Eindrücke des Pflegeforums 
findet man auf www.landkreis-
fulda.de.

Pflegeforum lockte 800 Besucherinnen und Besucher ins KARL

Wer pflegt morgen die Oma?

Frederik Schmitt (von links), Michael „Shaggy“ Schwarz, Sabine Matulenski und Florian Hütsch mit-
ten in der Pflegebörse.  Foto: Sebastian Mannert

Fulda. Der nächste Floh-, Trödel- und Sammlermarkt des 
DAFKS KONTAKT Fulda findet am Sonntag, 13. April, auf dem 
Gelände des Kaufland Marktes Fulda, Am Rosengarten, statt. 
Der Markt beginnt um 8 Uhr und endet um 16 Uhr. Das Gelän-
de lädt Besucher zum Trödeln und Feilschen ein. Die Märkte 
des DAFKS sind Treffpunkte für Menschen unterschiedlicher 
Kulturen und jeden Alters. Sie sind zentrale Anlaufstellen für 
Kaufinteressenten, Sammler und Schnäppchenjäger. Weitere 
Aussteller, die Trödel oder Antiquitäten anbieten möchten, 

sind willkommen. Wie Winfried Jäger, Präsident des DAFKS, 
mitteilte, bietet der Verein im Rahmen seiner sozialen Kinder- 
und Jugendarbeit für Kinder bis elf Jahren kostenfreie Flächen 
an. Kindertypische Spielsachen dürfen von Kindern auf einer 
Decke verkauft werden. Eine Reservierung ist erforderlich. An-
meldungen sind über die Homepage des Vereins www.Floh-
markt-Osthessen.de möglich. Weitere Informationen gibt es 
unter Tel. 0162/8250389 oder 0661/928980. Der Eintritt für Besu-
cher ist kostenfrei.

Floh-, Trödel- und Sammlermarkt 
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Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 13.4.: 
Gottesdienste 
9.30  Uhr  Weichersbach 
10.45  Uhr  Mottgers mit 
Taufe 
Gründonnerstag, 17.4.: 
19.00  Uhr  Mottgers Gottes-
dienst mit Abendmahl 
Karfreitag,18.4.: 
9.00  Uhr  Schwarzenfels 
mit Abendmahl 
10.00  Uhr  Mottgers ohne 
Abendmahl 
11.00  Uhr  Weichersbach 
mit Abendmahl

Pastoralverbund 
Steinau-Schlüchtern-
Sinntal 
Hier: Schlüchtern – Herolz – 
Sannerz – Weiperz – 
Sterbfritz – Mottgers –  
Züntersbach 
Samstag, 12.4.: 
Weiperz 18.00 Uhr 
Palmsegnung am Bildstock 
anschl. heilige Messe  
Schlüchtern 18.00 Uh 
heilige Messe 
Sonntag, 13.4.: Sannerz 9.00 
Uhr  Palmsegnung am 
Pfarrheim anschl. heilige 
Messe  
Herolz 10.00 Uhr Palm-
segnung anschl. heilighe 
Messe  
Schlüchtern 10.00 Uhr 
heilige Messe 
Züntersbach 18.00 Uhr hei-
lige Messe mit Palmseg-
nung 
Dienstag, 15.4.: Sannerz 
9.00 Uht heilige Messe 
Mittwoch,16.4.: Herolz 9.00 
Uhr heilige Messe  
Sterbfritz 16.00 Uhr 
Gottesdienst im Lebens-
baum 
Donnerstag,17.4.: 
Schlüchtern  
19.00 Uhr Abendmahlamt 
Sannerz 20.00 Uhr 
Gründonnerstag 
Herolz 20.00 Uhr 
Gründonnerstag  
Freitag, 18.4.: Schlüchtern 
10.00 Uhr Kreuzweg  
Weiperz 10.30 Uhr „Der et-
was andere Kreuzweg“ 
Schlüchtern 11.00 Uhr 
Kreuzweg für Kinder  
Sannerz 15.00 Uhr 
Karfreitagsliturgie  
Herolz 15.00 Uhr 
Karfreitagsliturgie 
Schlüchtern 15.00 Uhr 
Karfreitagsliturgie 
Züntersbach 15.00 Uhr 
Karfreitagsliturgie

Gottesdienste

Kirche

Steinau. Die Jahresberichte 
des Vorstands, Ehrungen 
verdienter Mitglieder und 
die Erinnerung an „Steinau 
vor 80 Jahren: Kriegsende 
und Neubeginn“ standen im 
Mittelpunkt der kürzlich 
stattgefundenen Mitglieder-
versammlung des Ge-
schichtsvereins Steinau an 
der Straße. Neuwahlen wa-
ren nicht notwendig. 
 
Rückblick und Ausblick 

 
Nach der Begrüßung, der To-
tenehrung und dem Rück- 
und Ausblick des Vorstands 
über die Vereinsaktivitäten 
sowie die stabile Finanzlage 
im Vereinsjahr 2024 erstatte-
te auch die dem Geschichts-
verein als Arbeitsgruppe an-
gegliederte „Weinbruder-
schaft ad via regia A.D.1670“, 
die seit 2016 wieder Weinan-
bau am Steinauer Weinberg 
betreibt, ihren Jahresbe-
richt. Der Sprecher der Ar-
beitsgruppe, Thorsten Die-
trich, betonte, dass das Jahr 
2024 leider durch eine wet-
terbedingt schlechte Wei-
nernte gekennzeichnet war. 
Erfreulich und erfolgreich 
war erneut das im August 
stattgefundene Weinfest im 
Amtshof, das mittlerweile ei-
nen festen Platz im Veran-
staltungskalender der Stadt 
Steinau eingenommen hat. 
Im Ausblick auf die bereits 
feststehenden Termine 2025 
wurde besonders auf die be-
liebte jährliche Führung 
durch die Grimmstadt unter 
dem Titel „Steinau nicht nur 
für Steinauer“ hingewiesen. 
Am Samstag, 5. Juli 2025, 
wird Martina Jobst alle Inte-
ressierten auf einen Stadt-
rundgang mit „dem wilden 
Grimm“ nehmen. 
 

Ehrungen und 
Erinnerungen 

 
Folgende Vereinsmitglieder 
wurden für ihre langjährige 
Treue zum Geschichtsverein 
geehrt: für 25-jährige Mit-
gliedschaft Willfried Strack 
und für 15-jährige Mitglied-
schaft Thorsten Dietrich. 
Unter „Verschiedenes“ wur-
de zunächst die neue Leite-
rin der Steinauer Museen, 
Stefanie Dallmann, als jüngs-
tes Vereinsmitglied begrüßt, 
worauf sich Dallmann den 
Anwesenden kurz vorstellte. 
Die Erinnerung an das ereig-
nisreiche Jahr 1945 in der 
Grimmstadt bildete einen 
besonderen Programm-
punkt: Die Präsentation des 
geschäftsführenden Vor-
stands „Steinau vor 80 Jah-
ren: Kriegsende und Neube-
ginn“ ging auf bewegende 
Ereignisse in den letzten 
Kriegsmonaten ein und führ-

te anschaulich und bewe-
gend durch ausgewählte Bil-
der und schriftliche sowie 
mündliche Erinnerungen 
von Zeitzeugen vor Augen. 
Ein besonderer Dank ging 
dabei an zwei in der Ver-
sammlung anwesende Zeit-
zeugen, Georg Lotz (Jahr-
gang 1934) und Horst Lotz 
(Jahrgang 1937), die beide 
über erstaunlich detaillierte 
Erinnerungen an dieses be-
wegte Jahr verfügen und 
diese nahegehend teilten. 
Eingegangen wurde auf die 
Fliegerangriffe am 5. Januar 
1945, die zu 18 Todesopfern 
unter der Zivilbevölkerung 
Steinaus führten, die Ereig-
nisse Ende März 1945 mit der 
Zerstörung des Unterneh-
mens Dreiturm sowie der 
Einmarsch amerikanischer 
Truppen am Osterwochen-
ende 1945, womit in Steinau 
der Zweite Weltkrieg fak-
tisch beendet war. Auch von 
ersten Erfahrungen mit ame-
rikanischen Soldaten wurde 
berichtet, wobei diese durch-
aus differenziert ausfielen. 
Ergänzt wurden die Beiträge 
durch Auszüge aus schriftli-
chen Erinnerungen von Hans 
Ruppert (*1933 +2010) unter 
dem Titel „Schulzeit in Stei-
nau“ sowie Einspielungen 
aus dem von Koni Merz ver-
fassten, auf YouTube veröf-
fentlichten Video „Steinauer 
Geschichten“, in dem Zeit-
zeugen zu Kriegsende und 
Neubeginn berichten. Da-

durch konnten auch bereits 
verstorbene bzw. nicht anwe-
sende Steinauer einbezogen 
werden. Aus Zeitgründen 
wurde auf das Thema „Neu-
beginn“ weitgehend verzich-
tet und wird gegebenenfalls 
an einem separaten Termin 
vertieft. Im Anschluss wurde 
noch die Gelegenheit zu 
Austausch und Gesprächen 
intensiv genutzt.

Jahresversammlung des Geschichtsvereins Steinau

Mitglieder blicken auf Steinau 
vor 80 Jahren zurück

Gerd Euler, Georg Lotz, Manuela Schneider-Ludwig, Horst Lotz, 
Hans-Joachim Bier-Kruse (von links). 

Steinau. Am Samstag, 26. April, 
wird das Theatrium Steinau 
zur Bühne für ein Doppelkon-
zert in Kooperation mit dem 
Jugendzentrum Steinau. Die 
preisgekrönten Bands DAR-
CY’S FAULT und THE REPRE-
SENTATIVES OF MONKEY 
JACK laden zu einer Rockpar-
ty ein. DARCY’S FAULT, be-
kannt aus der Region, und die 
Bonner Band THE REPRESEN-

TATIVES OF MONKEY JACK, 
Gewinner des RADIO BOB! 
Newcomer Awards 2023, ver-
sprechen mitreißende Musik 
und kreative Bühnenshows. 
Das Konzert beginnt um 20 Uhr, 
Einlass ist ab 19.30 Uhr. Karten 
kosten 20 Euro, ermäßigt 16 Eu-
ro, und sind unter www.theatri-
um-steinau.de oder bei allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen 
erhältlich.

Doppelkonzert im Theatrium 

Rockmusik und  
richtig gute Laune

Schlüchtern. Die evangelische Kirchengemeinde am Landrü-
cken-Kinzigtal zeigt den nächsten Film in der Kirche in Wall-
roth am Freitag, 25. April um 20 Uhr: „Die goldenen Jahre“. Ein 
Ehepaar in der Rente möchte ihren Ruhestand gemeinsam auf 
einem Kreuzfahrtschiff feiern. Alice plant, ihrem Mann auf der 
Reise wieder näher zu kommen. Der Eintritt ist frei, eine Spen-
de aber immer willkommen.

„Die goldenen Jahre“ 

Exklusive Leserreise

Beratung & Buchung: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof

www.reisewelt-neuhof.de

FAHRT INS BLAUE – HILTON SURPRISE

GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:
Überraschungsreise außerhalb Deutschlands mit
abwechslungsreichem Ausflugsprogramm bereits
inklusive
Sehr gutes Preis-Leistungs-Verhältnis

UNSERE LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus

2x Übernachtung in einem Hotel der HILTON-Gruppe

2x Frühstücksbuffet

Ausflugsprogramm:

– 1x Ganztagesausflug im Zielgebiet

Ortstaxe

reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

Einzelzimmerzuschlag: € 139,-

Eine Reise ins Blaue bringt immer eine gewisse Spannung mit sich. Und tatsächlich wird diese Art von Reisen immer
beliebter! „Wo geht es wohl hin?“, „Was wird mich erwarten?“ – wir verraten erstmal nichts, und lassen Sie bis zum
Versand der Reiseunterlagen im Ungewissen. Doch eins können wir bereits verraten: wir besuchen eines unserer
Nachbarländer. Ein sehr gutes Hotel der HILTON-Gruppe und ein abwechslungsreiches Ausflugsprogramm werden
Sie genießen. Und das Beste: Ein unschlagbarer Reisepreis!

20.05. – 22.05.2025
14.06. – 16.06.2025
29.10. – 31.10.2025
3 Tage

Unser Top-Preis:

ab
p. P.

Lassen Sie sich überraschen
Lassen Sie sich überraschen

und begeistern!und begeistern!

Surprise

BU5754

JETZT
KOSTENFREI anfordern

oder hier online blättern

AKTIVREISEN-
KATALOG

Tipp!Tipp!

www.gelnhausen.de/mittelalter

Das ist der Hammer! 
855 Jahre Stadtrechte 
Gelnhausen

JETZT TICKETS SICHERN!ERN!

Mittelalterspektakel 
mit Ritterturnier
27.–29. JUNI 2025

Frühjahrsangebot
MTB Hardtail
„Reaction Hybrid“
Auslaufmodelle 2024

Barpreis
- 20 %

-

Main-Kinzig-Straße 33 • 63607 Wächtersbach
Tel.: 06053 601636 • www.deco-point-lieder.de

Besuchen Sie uns in Halle 4.

zum Messepreis
MARKISENWarema zaubert 
Sonnenstrahlen 
ins Gesicht!
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Kalbach. Ein namenlosen KZ-
Häftling wurde am 29, März 
1945 bei Fulda-Dietershan er-
schossen. Dass der Tote ein 
polnischer Widerstandskämp-
fer namens W adys aw Zu-
kowski war, fand ein Histori-
ker erst rund 75 Jahre später 
heraus. Die Suche nach die-
sem Menschen und seinem in-
dividuellen Schicksal und Le-
ben war Thema eines Vortrags 
in Heubachs ehemaliger Syna-
goge. 
In der Reihe der Veranstal-
tungen zum Gedenken an den 
Todesmarsch aus den Adler-
werken bei Frankfurt nach 
Hünfeld in der Karwoche 1945 
berichtete dort Dr. Götz Hart-
mann über das Geschehen 
und seine Forschungen. Hart-
mann ist Historiker und arbei-
tet für den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge in 
Hessen. Gemeinsam hatten 
der Volksbund, die Stadt Ful-
da sowie der Förderverein 
Landsynagoge Heubach den 
sehr gut besuchten Abend or-
ganisiert. 
Ein Schuss in den Hinterkopf 
hatte am Tag des Gedenkens 
vor auf den Tag genau 80 Jah-
ren das Leben des damals 43-
jährigen Mannes aus War-
schau beendet. Er war einer 
von wohl mehr als 70 Zwangs-
arbeitern, die von den SS-Wa-
chen, die die Häftlinge entlang 
der damaligen Reichsstraßen 
40 und 27 nach Hünfeld trie-
ben, umgebracht wurden. 
Rund 360 halb verhungerte 
Häftlinge hatten am Abend 
des 24. März in Frankfurt auf-
brechen müssen, rund 280 ka-
men am Ende im KZ Buchen-
wald bei Weimar an. Wer nicht 
mehr mitlaufen konnte, wur-
de kurzerhand getötet. 
Ob Schwäche oder ein „Verge-
hen“ wie der Versuch, am We-
gesrand etwas Essbares zu er-

gattern, für den Mann aus Po-
len den Tod brachten, ist un-
bekannt. Er wurde erschossen 
und in einem Bombentrichter 
neben der Straße liegengelas-
sen. Erst Wochen später be-
stattete man seinen Leichnam 
am Dietershaner Dorffriedhof. 
Als Anfang der 1960er Jahre 
dem „Volksbund“ per Bundes-
gesetz die Aufgabe zufiel, die 
Gräber der Kriegstoten – in 
der Regel geordnet nach 
Landkreisen – auf sogenann-
ten Ehrenfriedhöfen zu bestat-
ten, wurde auch der Leichnam 
aus Dietershan umgebettet. 
Die Helfer sicherten Daten 
und notierten nicht nur mit 
kriminalistischer Sorgfalt die 
Schusswunden am Kopf des 
Mannes, sondern auch die auf 
der KZ-Uniform aufgedruckte 
Häftlingsnummer. Allerdings 
unterlief ihnen dabei ein 
Übertragungsfehler, so dass 
eine Identifizierung des Man-
nes beim Abgleich mit den 
von den Nazis mit erschre-
ckender bürokratischer Ak-
kuratesse geführten Häft-
lingslisten damals scheiterte: 
Der Mann aus Dietershan 
wurde am Ehrenfriedhof Lud-
wigstein in Nordhessen im 
Grab Nr. 293 erneut als „Unbe-
kannter Toter“ bestattet – 
dann allerdings schon mit 

dem Hinweis, dass er wahr-
scheinlich ein Opfer des To-
desmarschs der Adlerwerke 
sei, erläuterte Hartmann. 
Dem Historiker gelang es 
schließlich im Jahr 2021 bei ei-
ner Überprüfung der Unterla-
gen, den Fehler bei der Daten-
übermittlung zu klären – eine 
„3“ war als „8“ gelesen und no-
tiert worden: Aus dem Ab-
gleich der Unterlagen des 
Volksbunds mit dem umfang-
reichen Material der „Arolsen 
Archives“ ergab sich: Bei dem 
Toten handelt es sich um den 
Leichnam des 43-jährigen Fri-
seurs W adys aw Zukowski. 
Er war, wie viele andere, die 
im KZ der Frankfurter Adler-
werke unter erbärmlichsten 
Bedingungen in der Rüstungs-
produktion schuften mussten, 
nach der Niederschlagung des 
Warschauer Aufstands von 
1944 festgenommen und zu-
nächst nach Buchenwald und 
dann nach Frankfurt depor-
tiert worden.  
Zukowski hinterließ eine Frau 
und mindestens einen Sohn. 
Ob die Witwe, die 1947 über 
den Suchdienst des Roten 
Kreuze nach ihrem Mann ge-
forscht hatte, je mehr erfuhr, 
als dass ihr Mann in einem KZ 
gestorben sei, ist bis heute un-
klar. „ Ich versuche - auch mit 

Hilfe polnischer Journalisten - 
immer noch, Angehörige zu 
finden“, sagte Hartmann. Dass 
dies nicht unmöglich ist, hatte 
sich beim Beginn der Gedenk-
veranstaltungen für den To-
desmarsch in Frankfurt ge-
zeigt: Als dort am Hauptfried-
hof eine Gedenk-Stele für die 
rund 600 während ihres Fron-
diensts verstorbenen Insassen 
des Adlerwerke-KZs einge-
weiht wurde, war eine Frau 
angereist, die nun erstmals 
am Grab ihres Großvaters 
stand.  
Zu Beginn der Veranstaltung 
hatte der Vorsitzende des För-
dervereins, Hartmut Zimmer-
mann, zwei Kerzen entzündet, 
um an den ermordeten W a-
dys aw Zukowski sowie an Ja-
nusz Garlicki zu erinnern, der 
als junger Mann den Todes-
marsch überlebt hatte und 
durch die Veröffentlichung 
seiner Erinnerungen daran 
(„Von der Wahrscheinlichkeit 
zu überleben“, Harrasowitz-
Verlag) ein Chronist des Grau-
ens, aber auch ein Botschafter 
der Versöhnung geworden 
war. Garlicki war 2013 auf Ein-
ladung der Caritas des Bis-
tums Fulda zu Gast im Kloster 
Hünfeld gewesen und hatte 
von seinem bewegenden 
Schicksal berichtet.

Das Todesmarsch-Opfer war zunächst als namenloser Toter bestattet / 
Geschichtsforschung und ein wenig „true crime“

W adys aw Zukowski, 
ermordet bei Dietershan

Dr. Götz Hartmann bei seinem Vortrag in Heubachs ehemaliger Synagoge    
   Foto: Förderverein/Zimmermann

Flieden. Es ist eine Tradition, 
dass das Team der Mini-Kir-
che der Pfarrgemeinde 
Christkönig Flieden zur 
Osterkrippe einlädt. Die Er-
eignisse der Heiligen Woche 
werden in vier Wortgottesfei-
ern mit anschaulichen Boden-
bildern, kindgerechten Texten 
und Liedern erlebbar ge-
macht. Parallel dazu wird mit 
den Kindern eine Osterkrippe 
aufgebaut, um die Kernaussa-
gen der einzelnen Tage bild-
lich festzuhalten und zu ver-
tiefen. Mit dem Kinderwort-
gottesdienst am Palmsonntag 
beginnt diese Reihe von Got-
tesdiensten, die Kindergar-
tenkindern, Erst- und Zweit-
klässlern das Osterfest näher-
bringen. Die Kinder nehmen 
an der Palmweihe teil und zie-
hen in die Kirche ein. An-
schließend feiern sie im Pfarr-
heim ihren Wortgottesdienst. 
Gründonnerstag: „Jesus 
schenkt seinen Jüngern ein 
Fest“   
Am Tag des Passahfestes be-
reiteten die Jünger das Aben-
dessen vor. Am Abend kam 
Jesus dazu. Als sie essen woll-
ten, nahm Jesus das Brot und 
sprach ein Dankgebet. Er zer-

teilte das Brot, gab es den Jün-
gern und sagte: „Nehmt und 
esst, das Brot, das bin ich! So 
will ich immer bei euch sein!“ 
Karfreitag: „Wir begleiten Je-
sus auf seinem Kreuzweg“   
Die Nacht breitet sich über 
dem Garten Gethsemane aus. 
Hier wird Jesus gefangen ge-
nommen, dann beginnt sein 
Kreuzweg. 
Karsamstag – Wir feiern schon 
Ostern: „Ein Licht erhellt die 
Nacht“   
Die Finsternis des Grabes 
wird weggenommen. Die 
Ostersonne leuchtet uns ent-
gegen. Jesus ist auferstanden. 
Ein Engel verkündet die frohe 
Botschaft. Jesus hat den Tod 
besiegt, die Nacht ist vorbei, 
die Ostersonne erstrahlt. 
Das Geschehen von Palm-
sonntag bis Ostern ist als 
Osterkrippe in der Pfarrkir-
che Flieden zu sehen.  
Termine:   
Palmsonntag, 13. April, 9.45 
Uhr   
Gründonnerstag, 17. April, 18 
Uhr   
Karfreitag, 18. April, 15 Uhr   
Karsamstag, 19. April, 17 Uhr  
Die Treffen sind jeweils im 
Pfarrheim Flieden.

Mit einer Osterkrippe durch die Heilige Woche

Kinder erleben die Kartage 
und das Osterfest

Fulda. High Noon – 1952   
12. April 2025, 14.30 Uhr   
High Noon von Fred Zinne-
mann erzählt die Geschichte 
des Marshals Will Kane (Gary 
Cooper), der sich allein einem 
rachsüchtigen Verbrecher 
und dessen Bande stellen 
muss. Am Tag seiner Hochzeit 
erfährt Kane, dass der von 
ihm einst verhaftete Frank 
Miller (Ian MacDonald) mit 
dem Mittagszug in die Stadt 
zurückkehrt, um sich zu rä-
chen. Während die Zeit unauf-
haltsam verrinnt, bittet Kane 
die Stadtbewohner um Hilfe – 
doch aus Angst oder Gleich-
gültigkeit der Bewohner 
bleibt er auf sich allein ge-
stellt. In einem packenden 
Showdown stellt er sich 
schließlich der Bedrohung. 
Als Klassiker des Western-
Genres setzte High Noon mit 
seiner ungewöhnlich realisti-
schen Erzählweise und der 
Echtzeit-Dramaturgie neue 
Maßstäbe. Der Film kann als 
politische Allegorie auf die 
McCarthy-Ära verstanden 
werden, in der viele Film-
schaffende unter Druck ge-
setzt wurden. Gary Coopers 
oscarprämierte Darstellung 
und Dimitri Tiomkins mar-
kante Musik trugen maßgeb-
lich zur Wirkung des Films 
bei, der bis heute als einer der 
besten Western aller Zeiten 
gilt. Die Vorführungen von 
„High Noon“ werden unter-
stützt vom Kino35, Fulda. 
Jour de Fête – 1947   
19. April 2025, 14.30 Uhr   
Der Postbote François 
(Jacques Tati) wird von den 
Bewohnern des fiktiven Dörf-
chens Folainville, in dem ge-
rade das jährliche Dorffest 
stattfindet, für seine langsame 
Zustellung aufgezogen, wäh-
rend in den USA die Post be-
reits mit Flugzeugen und Heli-
koptern zugestellt würde. 
François versucht nun mit 
‚modernen‘ Methoden seinem 
neuen Motto der „Rapidité“ 
(Geschwindigkeit) gerecht zu 
werden. In einer „Mischung 

aus Ernst und Lachen und Ab-
surditäten“ (Franz Erhard 
Walther) führt Tati die ver-
meintlichen Errungenschaf-
ten der Moderne und ihr Ra-
tionalisierungsstreben ad ab-
surdum. Ironischerweise war 
auch der Film selbst seiner 
Zeit voraus: „Tati’s Schützen-
fest“ ist als erster französi-
scher Farbfilm im aufwändi-
gen Thomson Color-Verfahren 
gedreht: Der in drei Farben 
auf drei Filmrollen gedrehte 
Film musste im Kino von drei 
Filmprojektoren übereinan-
der projiziert werden. Dies 
konnte damals kaum ein Kino 
leisten, sodass das „Schützen-
fest“ nur in schwarz/weiß ge-
zeigt wurde – Tati hatte mit ei-
ner zusätzlichen Kamera die 
schwarz/weiß-Aufnahmen ge-
macht. Erst in den 1990er Jah-
ren wurde der Film so überar-
beitet, dass er auch in Farbe 
gezeigt werden konnte. 
Le Déjeuner sur l’Herbe – 1959   
27. April 2025, 14.30 Uhr   
Der Wissenschaftler Etienne 
(Paul Meurisse) will die 
Menschheit durch künstliche 
Befruchtung veredeln, trifft al-
lerdings bei einem Picknick 
im Grünen die schöne Bau-
erntochter Nanette (Catheri-
ne Rouvel), welche ihn zur na-
türlichen Liebe zurückführt. 
Satirisch und humorvoll setzt 
Renoir den Intellektualismus 
und das Streben nach Fort-
schritt einem romantisierten 
Naturbild gegenüber. Der da-
mals 65-Jährige Jean Renoir, 
Enkel des impressionistischen 
Meisters Jean-Auguste Re-
noir (1841–1919), schuf mit 
dem „Frühstück im Grünen“ 
nicht nur eine Hommage an 
Édouard Manets (1832–1883) 
gleichnamiges Gemälde von 
1863, sondern vor allem ein oft 
übersehenes filmisches Meis-
terwerk. 
Die Vorführungen sind im re-
gulären Eintrittspreis von 
sechs Euro bzw. vier Euro er-
mäßigt enthalten, Personen 
bis einschließlich 25 Jahre er-
halten freien Eintritt.

Klassiker im Rahmen der Ausstellung Bildbaustoff  

Filmpräsentation in 
der Villa Walther  

Fulda.  Der Kanu Club Fulda 
hat in seiner Mitgliederver-
sammlung einen neuen Vor-
stand gewählt. Wolfgang Zoth 
ist der neue Vorsitzende, An-
nika Schulz die stellvertre-
tende Vorsitzende, Daniela 
Kupka die Kassenwartin und 
Susan Kramm die Schriftfüh-
rerin. Dr. Stefanie Denner 
wurde als Sportwartin und 
Tim Drews als Umwelt- und 
Naturschutzwart in den er-
weiterten Vorstand gewählt. 
Eckhard Schadwald ist Wan-
derwart, Hannes Doose und 
Luis Hosenfeld sind die Ju-
gendwarte. 
Der scheidende Vorstand 

präsentierte die sportlichen 
und gesellschaftlichen Ange-
bote des Vereins. Ein Schwer-
punkt war die Digitalisierung 
der Verwaltungsaufgaben. Ein 
Ausblick auf die kommenden 
Herausforderungen des Ver-
eins wurde ebenfalls gegeben. 
Der neue Vorsitzende dankte 
den scheidenden Mitgliedern 
Julius Zentgraf, Jan Staubach, 
Ann-Kathrin Krönung und 
Stefanie Denner sowie den 
ausscheidenden Mitgliedern 
des erweiterten Vorstands für 
ihre Arbeit. Er äußerte die 
Hoffnung, dass ihre Erfahrung 
dem Verein weiterhin zur 
Verfügung stehen möge.

Wolfgang Zoth übernimmt den Vorsitz des Kanu Club Fulda

Neuer Vorstand beim 
Kanu Club Fulda  

Susan Kramm (Schriftführerin), Annika Schulz (2. Vorsitzende), 
Wolfgang Zoth (1. Vorsitzender, Daniela Kupka (Kassenwartin) 
(von links).

Landkreis Fulda. Der 
Landkreis Fulda wurde auf 
Phishing-Mails aufmerk-
sam gemacht, die im Na-
men des Landkreises und 
mit dessen Logo versendet 

werden. Diese Mails sind 
nicht von der Behörde. Sie 
fordern zur Auskunft über 
unbezahlte Rechnungen 
auf. 
Absender sind angeblich 

Rechnungswesen und Con-
trolling des Kreisausschus-
ses Fulda. Bürger sollten 
nicht antworten und keine 
Zahlungsdetails preisge-
ben. Der Landkreis hat An-

zeige erstattet. Informatio-
nen zur Erkennung von 
Phishing-Mails gibt es beim 
Bundesamt für Sicherheit 
in der Informationstechnik 
unter www.bsi.bund.de

Phishing-Mails mit Landkreis-Logo im Umlauf

Warnung vor  
gefälschten E-Mails
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Maybach
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

RhönSprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

2.99
-40%

Leikeim Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l
zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,00 €
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gl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

9.99
-41%
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1 l = 1,30 €12.99**
App

ANGEBOT

13.99
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SSororttimentiment
Natur-RadlerNatur-Radler

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

ANGEBOT

Coca-Cola

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 1,00 €

11.99
-25%

bei 2 Kasten!

bei 2 Kasten

-31%

Pro Kasten

10.99
1 l = 0,92 €

Jetzt zugreifen

und sparen:

ab 3 Kasten

-41%

9.49
Pro Kasten

1 l = 0,79 €

ab 3 Kasten!

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

-25%

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-20%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

+ 1 Flasche
Atlantik-Ale
alkohokfrei
GRATIS!

!!AktionAktion

1 l = 1,60 €15.99**
App

ANGEBOT

16.99

Störtebeker Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,18 € Pfand,
1 l = 1,70 €

3.99
ANGEBOT

X² Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

4.49**
App4.99

-32%

1 l = 2,27 €

Maisel & Friends

Craft-Bier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €

4.99
5.99

Förstina Sprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

9.99
10.99

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,90 € Pfand,
1 l = 2,27 €

4.49
5.29

Powerade Sports
Wild Cherry,
Mountain Blast,
0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
-23%

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,86 €

1 l = 0,66 €0.99**
App1.29

-28%

Käfer
Weincocktail,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 2,96 €

2.22
-26%

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche

GRATIS!
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Vega Libre
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

2.49
-38%

Kessler Zink

Wein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 3,99 €

1 l = 3,49 €3.49**
App3.99

ANGEBOT

Freixenet Sekt
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

-29%

1 l = 5,99 €4.49**
App4.99

Pfaffl
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
ANGEBOT

Perfect Draft
Beck‘s, Diebels, Franziskaner,
Hasseröder, Löwenbräu,
6 l -Fass,
zzgl. 6,50 € Pfand,
1 l = 2,67 €

15.99
ANGEBOT

10.99
ANGEBOT

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

Paulaner

Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

!!NNeeuu iimm

SSororttimentiment
Leichte WeißeLeichte Weiße

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

-33%

1 l = 1,15 €11.49**
App11.99
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Bad Soden-Salmünster. Die 
Bundesregierung hat das Ziel 
einer treibhausgasneutralen 
Wärmeversorgung festgelegt 
und im Dezember 2023 das Ge-
setz zur Kommunalen Wärme-
planung beschlossen, das am 
1. Januar 2024 in Kraft trat. 
Bad Soden-Salmünster, eine 
Stadt mit etwa 14.000 Einwoh-
nern, muss bis zum 30. Juni 
2028 einen Wärmeplan vorle-
gen. 
Ein solches Projekt kann die 
Stadt nicht allein angehen. 
Deshalb begleitet die e-netz 
Südhessen in Zusammenarbeit 
mit dem Institut für nachhalti-
ge Energieversorgung (INEV) 
aus Rosenheim die Stadt bei 
der Erstellung der kommuna-
len Wärmeplanung. Ziel ist es, 
einen Fahrplan für eine nach-
haltige und sichere Wärmever-
sorgung aufzustellen. Die Wär-
meversorgung der Menschen 
in Deutschland soll klima-
freundlicher werden und si-
cher bleiben. Dafür ist eine 
schrittweise Umstellung auf 
erneuerbare und klimaneutra-
le Energiequellen, moderne 
Wärmetechnik und ein Aus- 
und Umbau der Wärmenetze 
notwendig. Ziel ist es auch, die 
Abhängigkeit von fossilen 
Energieträgern zu reduzieren 
und die Versorgungssicherheit 
zu stärken. Dabei unerlässlich 
ist die Zusammenarbeit der 
Kommune mit Stadtwerken 
und anderen Akteuren der 
Energiebranche. 
Die Bearbeitung der ersten 
Schritte hat im Februar dieses 
Jahres begonnen. Eine Be-
standsaufnahme der Wärme-

versorgung wird durchgeführt, 
die die Grundlage für die wei-
teren Schritte der kommuna-
len Wärmeplanung ist. Dabei 
werden Daten bei Strom- und 
Gasnetzbetreibern, Schorn-
steinfegern, Unternehmen und 
der Verwaltung abgefragt. Auf 
dieser Grundlage wird dann 
erarbeitet, wie die Zukunft der 
Wärmeversorgung in Bad So-
den-Salmünster aussehen 
kann. Dabei geht es auch da-
rum, wie sich der Wärmebe-
darf senken lässt und wie vor-
handene Wärmequellen in die 
Versorgung integriert werden 
können. 
Wichtig ist jedoch: Die kom-
munale Wärmeplanung be-
deutet nicht, dass die Stadt-
werke im Anschluss automa-
tisch überall Nah- oder Fern-
wärmenetze ausbauen wer-
den. Die Planung dient 
vielmehr als Grundlage, um 
Potenziale zu identifizieren, 
Handlungsoptionen aufzuzei-
gen und die strategische Aus-
richtung der Wärmeversor-
gung für die kommenden Jah-
re festzulegen. 
Eine zentrale Rolle spielt bei 
der Wärmeplanung ein soge-
nannter digitaler Zwilling von 
Bad Soden-Salmünster. Dafür 
wird eine Software des Unter-
nehmens INEV verwendet, in 
dem alle gesammelten Wär-
medaten aus Bad Soden-Sal-
münster hinterlegt und visua-
lisiert werden. „Es werden kei-
ne einzelnen Bausteine unter-
sucht, sondern das ganze Sys-
tem der Wärmeversorgung mit 
seinen Wechselwirkungen und 
den daraus resultierenden 

Möglichkeiten“, erläutert Val-
lerie Ritter, Projektleiterin von 
der e-netz Südhessen. Auch 
das Stromnetz soll beleuchtet 
werden. Denn die Leistungsfä-
higkeit des Stromnetzes spielt 
eine wichtige Rolle und es 
wird mehr Leitungskapazität 
benötigt, wenn es zu einem flä-
chendeckenden Einsatz von 
Wärmepumpen oder der ver-
mehrten Einspeisung von So-
larstrom kommt. 
Abschließend macht der Bür-
germeister deutlich, dass die 
Wärmeplanung eine überge-
ordnete Planung darstellt, die 
verschiedene Möglichkeiten 
der Wärmeversorgung in der 
Gesamtstadt aufzeigt und un-
tereinander abwägt. Steht die 
erstmalige Wärmeplanung, so 
ist sie ein Fahrplan für die 
nächsten fünf Jahre, welcher 
als Orientierung für die Stadt-
verwaltung, die Stadtwerke, 
Energieversorger sowie Netz-
betreiber, private Unterneh-
men und Bürger dient. Der 
Wärmeplan ist ein Planwerk, 
welches alle fünf Jahre über-
prüft, aktualisiert und detail-
liert wird. 
Für Hauseigentümer und Un-
ternehmen ändert sich erst 
einmal nichts. „Wer derzeit ei-
ne Fassadendämmung plant 
oder eine nachhaltige Hei-
zungsanlage einbauen möchte, 
kann und soll damit gerne wei-
termachen“, so Bürgermeister 
Dominik Barsch. 
Über die weiteren Schritte der 
kommunalen Wärmeplanung 
und Veranstaltungen wird die 
Stadt über die Homepage in-
formieren.

Bad Soden-Salmünster plant  
treibhausgasneutrale Wärmeversorgung

Startschuss für Wärmeplanung

Fulda. Im Zeitraum von Donnerstag, 3. April  
bis Samstag, 5. April entwendeten Unbekannte 
von einem Friedhof in der Straße „An der Ma-
riengrotte“ eine Bronze Statue im Wert von cir-
ca 300 Euro. Die Statue wurde zuvor gewalt-

sam von einem Grabstein entfernt. Hinweise 
bitte an das Polizeipräsidium Osthessen unter 
Telefon 0661/105-0, jede andere Polizeidienst-
stelle oder über die Onlinewache unter 
www.polizei.hessen.de.

Bronze Statue entwendet

Schätzungen zufolge leidet etwa
jeder Achte hierzulande unter
wiederkehrenden Darmbe-
schwerden wie Bauchschmerzen,
Blähungen, Verstopfung und
Durchfall.1 Wissenschaftler neh-
men heute an, dass häufig eine
geschädigte Darmbarriere die
Ursache dieser wiederkehrenden
Darmbeschwerden ist. Bereits
durch kleinste Schädigungen der
Darmbarriere können Erreger
und Schadstoffe in die Darmwand
eindringen, den Darm reizen und
Entzündungen hervorrufen. Die
unangenehmen Folgen: Typische
Reizdarmsymptome wie wieder-
kehrender Durchfall, oft gepaart
mit Bauchschmerzen, Blähungen,
teilweise Verstopfung.2

Für Betroffene gibt es auf dem
Markt eine Vielzahl von Präpara-
ten, die unterschiedliche Ansätze
zur Linderung der Symptome
verfolgen. Doch angesichts des
komplexen Beschwerdebilds
und der individuellen Verläufe
des Reizdarmsyndroms ist es oft

schwierig, das richtige Produkt zu
finden, das alle Symptome adres-
siert und Betroffenen nachhaltig
helfen kann.

Experten empfehlen daher,
beim Kauf auf spezifische
Qualitätsmerkmale zu achten:
1. Eine gute wissenschaftliche
Evidenz und die Empfehlung
durch Fachgremien
Ein gutes Produkt sollte durch
Studien und Forschungsergebnisse
gestützt sein, die seine Wirksam-
keit in Bezug auf die gängigen
Reizdarm-Symptome nachweisen.
Präparate mit Inhaltsstoffen,
deren Wirkung wissenschaftlich
fundiert ist, bieten Betroffenen
eine höhere Sicherheit und stei-
gern die Erfolgsaussicht auf eine
Linderung ihrer Beschwerden.

2. Hilfe bei allen Symptomen
des Reizdarmsyndroms
Das Reizdarmsyndrom ist
ein vielschichtiges Leiden mit
verschiedenen Symptomen,

darunter Durchfall, Bauch-
schmerzen, Blähungen und Ver-
stopfung. Außerdem treten die
Symptome in unterschiedlicher
Intensität und Kombination
auf. Daher ist kein Fall wie der
andere. Präparate, die sich nur
auf einzelne Symptome fokussie-
ren, sind für einen Großteil der
Betroffenen nicht ideal.

3. Keine bekannten Neben- und
Wechselwirkungen
Für Reizdarm-Betroffene ist
es besonders wichtig, dass ein
Präparat frei von bekannten
Neben- und Wechselwirkungen
ist. Ein gut verträgliches Produkt
erleichtert die tägliche Anwen-
dung und verringert das Risiko
unerwünschter Effekte, was
gerade dann entscheidend ist,
wenn bereits andere Medikamente
eingenommen werden. So lässt
sich die Behandlung sicher in
den Alltag integrieren und trägt
zuverlässig zur Linderung der
Beschwerden bei.

Das empfehlen Gesundheits-
experten
Ein bestimmtes Präparat aus dem
in wissenschaftlichen Kreisen
hoch angesehenen Hause Kijimea
begeistert Anwender und Ärzte
gleichermaßen: Die Rede ist von
Kijimea Reizdarm PRO.

Kijimea Reizdarm PRO erfüllt
alle 3 Qualitätskriterien auf außer-
ordentliche Weise.

Der enthaltene Bakterienstamm
B. bifidum MIMBb75 konnte
seine Wirksamkeit bei Reizdarm-
beschwerden sowohl in seiner
ursprünglichen als auch in seiner
hitzeinaktivierten Form in zwei
Goldstandard-Studien eindrucks-
voll unter Beweis stellen.3,4

Unterstrichen wird das wissen-
schaftliche Fundament hinter dem
Produkt durch die Empfehlung des
Bakterienstamms in der ärztlichen
S3-Leitlinie zur Behandlung des
Reizdarmsyndroms, insbesondere
in Bezug auf die nachgewiesene
Wirksamkeit bei allen Reizdarm-
beschwerden.5

Interessant ist dabei die
Funktionsweise dieses beson-
deren Bakterienstammes. Er
besitzt die einzigartige Fähig-
keit, sich physikalisch an die
Darmepithelzellen anzulegen –
ähnlich wie ein Pflaster über
einer Wunde. Die geniale Idee:
Unter diesem „Pflaster“ kann sich
die Darmbarriere regenerieren,
die Darmbeschwerden können
abklingen. Neben- und Wechsel-
wirkungen sind nicht bekannt.

Kijimea Reizdarm PRO
ist deutschlandweit in
Apotheken und direkt
beim Hersteller unter
www.kijimea.de erhältlich.

Immer wieder Durchfall, Bauchschmerzen, Blähungen?
Experten enthüllen: Darauf kommt es bei einem guten Reizdarm-Präparat wirklich an

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Wood JD (2007). Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Guglielmetti S, Mora D, Gschwender M, Popp K. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum
MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life – a double-blind, placebo-controlled study. Alimentary pharmacology & therapeutics. 2011;33(10):1123-1132. doi:10.1111/j.1365-2036.2011.04633.x • 4Andresen V et al. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of
irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul;5(7):658-666. • 5Layer P, Andresen V, Pehl C, et al. Update S3-Leitlinie Reizdarmsyndrom: Definition, Pathophysiologie, Diagnostik und Therapie des Reizdarmsyndroms der Deutschen Gesellschaft für Gast-
roenterologie, Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten (DGVS) und der Deutschen Gesellschaft für Neurogastroenterologie und Motilität (DGNM). Juni 2021.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Reizdarm PRO
(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Medizin ANZEIGE

Haben Sie Interesse?
Sie fühlen sich mit der Region stark verbunden? Sie suchen eine neue Möglichkeit, um 
sich und Ihre Produkte vorzustellen? Dann sollten Sie bei unserem Markt mitmachen! 
Weitere Informationen erhalten Sie unter event@gnz.de und 06051/ 833250.

AUSSTELLER 
GESUCHT!

Organisiert von

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Infos: 06051 / 833 250

Wir veranstalten im Jahr 2025 wieder unsere regionalen Märkte  
„Dehaam im Main-Kinzig-Kreis“. Hiermit möchten wir zeigen, wie spannend,  
lebendig und vielfältig unsere Region ist.

Wir suchen für unsere Märkte am

22. Juni 2025 in Langenselbold
07. September 2025 in Bad Orb

regionale Hersteller aus der Region, die mit Leidenschaft bei der Sache sind und Lust 
haben, sich zu präsentieren. Ob frisch gepresster Apfelsaft, Fleisch- und Wurstwaren, 
Holzarbeiten, selbst gemachter Schmuck oder Kunst jeder Art.



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 12. April 2025Lokales

Schlüchtern. Spannender als 
der Rückblick auf die vergan-
genen Auftritte des Jahres 
2024 waren wohl die Ankündi-
gungen der kommenden Ver-
anstaltungen und Konzerte, 
die Lukas Bachmann als Vor-
sitzender der Stadtkapelle 
Schlüchtern während der Jah-
reshauptversammlung den 
knapp 40 erschienen Mitglie-
dern der Stadtkapelle und der 
Öffentlichkeit vorstellte. 
Gerade befindet sich der Ver-
ein in den Vorbereitungen für 
das Jubiläumsfest zum 50-jäh-
rigen Bestehen der Jugendka-
pelle und einem halben Jahr-
hundert fundierter musikali-
scher Nachwuchsarbeit. Mehr 
als 100 ehemalige und aktuel-
le Musikerinnen und Musiker 
des Vereins haben sich zu die-
sem Anlass zusammenge-
schlossen und ein tolles Or-
chesterprojekt gestartet, mit 
dem sie gemeinsam an ihre 
musikalischen Anfänge in der 
Stadtkapelle erinnern und fei-
ern wollen. „Die Stimmung 
und der Spirit der ersten Pro-
ben waren überwältigend“, 
schwärmte Bachmann, der ge-
meinsam mit Walter Rummel, 
Anja Rummel und Franziska 
Griebel als ehemaligen Ju-
gendorchesterdirigenten das 
Orchester leiten wird. Das Be-
sondere am Orchester sei, 
dass Jung und Alt, Anfänger, 
Profi und Wiedereinsteiger 
gleichermaßen ihren Platz im 
großen Orchester finden wür-
den. Auftreten werden die 
Musiker am feierlichen Jubi-
läumsfest am Pfingstsamstag, 
7. Juni im Stadthallen-Garten, 
bevor alle Musiker und Besu-
cher den Rest des Abend zur 
Musik der Kultband Echo-
Four feiern, tanzen und in Er-
innerungen schwelgen kön-
nen. 
Besonders erfreulich sei zu-
dem, dass man im Jubiläums-
jahr eine neue Schülerkapelle 
gründen konnte. Nach einem 
erfolgreichen Schnuppertag 
im Herbst haben 16 Kinder 
zwischen 8 und 12 Jahren mit 
der musikalischen Ausbildung 
in der Stadtkapelle begonnen. 
Sie werden seit Januar im Blä-
serklassenmodell unter der 
Leitung von Angelika Hahn 
und Christian Müller an ihren 
Instrumenten geschult. Den 
ersten Auftritt wird die junge 
Truppe ebenfalls am Jubilä-
umsfest im Juni haben. 
Jugendleiter David Heil be-
richtete über die Aktivitäten 
der Erwachsenenbläserklasse 
und der derzeitigen Jugend-
kapelle, die mit 29 Mitgliedern 
ebenfalls ein starkes Orches-
ter bildet. Neben Auftritten 
am Helle Markt, am Familien-
fest am neuen Stadtplatz, bei 
Laternenumzügen von Kin-
dergärten oder bei weihnacht-
lichen Anlässen habe die Ju-
gend-Gruppe im August einen 
geselligen Tag im Steinauer 
Erlebnispark verbracht. 
Insgesamt zählt die Stadtka-
pelle 125 aktive Musiker in ih-
ren 6 Formationen, davon sei-
en 53 Kinder und Jugendliche 
unter 20 Jahren. Eine tolle Bi-
lanz, die für die Kinder- und 
Jugendarbeit des Vereins 
spreche. 
Als weiteres Highlight steht in 
diesem Jahr außerdem wie-
der das beliebte Oktoberfest 
der Stadtkapelle an. Dieses 
findet vom 6. bis 8. September 
abermals am Höbäcker Hof 
statt. Montagsabends wird es 
wieder ein besonderes Feier-

abendprogramm für Firmen, 
Vereine und private Gruppen 
mit der Möglichkeit einer 
Tischbuchung geben. Musika-
lisch gestalten die Musiker 
des Blasorchesters der Stadt-
kapelle den Abend selbst. 
Hierzu sei man schon an der 
Erarbeitung eines zünftigen 
und stimmungsvollen 4-Stun-
den-Programms. 
Bachmann blickte als Vorsit-
zender und Dirigent auch zu-
rück auf das grandiose Kon-
zert des Blasorchester zum 
Weltfrauentag 2024 in einer 
ausverkauften Stadthalle. 
Idee, Konzept, Musik und die 
humorvolle schauspielerische 
Moderation seien hervorra-
gend angekommen und man 
werde seitdem immer wieder 
nach einer Neuauflage ge-
fragt. Hierzu konnte Bach-
mann versprechen, dass es 
am 7. März 2026 ein zweites 
Weltfrauentagskonzert mit 
neuem Programm geben wer-
de. 
Vize-Vorsitzender Thomas 
Rau berichtete über die Auf-
tritte der Big Band Route 66 
und der Dixie-Oldies. Mit 16 
Konzerten hatte die Big Band 
von den insgesamt 43 öffentli-
chen Auftritten der verschie-
denen Vereins-Ensembles die 
meisten musikalischen Termi-
ne zu absolvieren. Einen be-
sonderen Rückblick gab es auf 
die Ostseetournee der Big 
Band mit Konzerten in Bolten-
hagen, Wismar, Schwerin, der 
Insel Poel sowie in einer be-
sonderen Eventgastronomie 
in Möllin. In diesem Jahr sei 
die Band wieder für die musi-
kalische Gestaltung des zwei-
ten Rotkreuzballs in der 
Stadthalle gebucht. Trotz voll-
ständiger Besetzung gebe es 
immer wieder Engpässe an 
der Posaune oder den Instru-
menten der Rhythmusgruppe. 
Hier freue man sich über Inte-
ressierte, die gerne zu einer 
Schnupperprobe vorbeischau-
en dürfen. 
Die Vorstandswahlen stehen 
bei der Stadtkapelle für jahre-
lange Kontinuität und brach-
ten auch diesmal nur wenig 
Veränderungen mit sich. Ma-
ximilian Heid gehört zukünf-
tig als neuer Vertreter der Big 
Band dem Vorstand an. Bern-
hard Büdel wurde durch den 
Vorstand mit der Verwaltung 
der Vereinskleidung und des 
Vereinsinventars beauftragt. 
Der Vereinskasse von Karl 
Günter Bachmann wurde eine 
tadellose Führung attestiert 
und Kassierer und Vorstand 
von der Mitgliederversamm-
lung entlastet. Trotz zahlrei-
cher größerer Investitionen 
und Ausgabe sei man auf-
grund der gut gelaufenen 

Konzerte und Veranstaltun-
gen mit einem Plus aus dem 
Haushaltsjahr 2024 gegangen. 
Für jahrelange treue Mitglied-
schaft oder Vorstandsarbeit 
konnten zahlreiche Mitglieder 
geehrt werden.  
 
Vorstand: 
1. Vorsitzender: Lukas Bach-
mann 
2. Vorsitzender: Thomas Rau 
Kassierer: Karl Günter Bach-
mann 

Schriftführerin: Gerlinde Cor-
des 
Notenwart: Walter Rummel 
Beisitzer: Peter Müller und 
Ralf Cordes 
Big Band-Vertreter: Maximili-
an Heid 
Jugendleiter: Mona Laßmann 
und David Heil 
Ausschuss für Kleidung und 
Inventar: Bernhard Büdel 
Geehrte: 
Ehrungen des Musikverban-
des für langjähriges aktives 
Musizieren: 
Karl Günter Bachmann (50 
Jahre) 
Adrian Imkeller (50 Jahre) 
Annemarie Schneider (25 Jah-
re) 
Ehrungen des Musikverban-
des für langjährige Vorstands-
arbeit: 
Ehrenmitglied Walter Rum-
mel (60 Jahre) 
Karl Günter Bachmann (40 
Jahre) 
Thomas Rau (30 Jahre) 
Vereinsehrung für langjährige 
fördernde Mitgliedschaft: 
Friedhelm Schneider (65 Jah-
re) 
Reiner Andres (50 Jahre) 
Sabine Rau (40 Jahre) 
Ehepaar Kronberg (40 Jahre)

Jahreshauptversammlung der Schlüchterner Musiker mit Rück- und Ausblick

Stadtkapelle hat tolle 
Veranstaltungen im Gepäck

Ehrenmitglied Walter Rummel, Vorsitzender Lukas Bachmann, 
Elsbeth Kronberg, Thomas Rau, Karl Günter Bachmann, Sabine 
Rau, Adrian Imkeller (von links).

Naturstein &
Baustoffservice
Gmbh

Jetzt scannen 
oder direkt zu
dpn360.de

Wir machen Wir machen 
digitales Marketing!digitales Marketing!
Kunden dort abholen,  
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Steinau. Das Hofnarr Thea-
ter  präsentiert das Kinder-
theaterstück Des Kaisers 
neue Kleider, frei nach dem 
berühmten Märchen von 
Hans Christian Andersen. 
Die humorvolle und zugleich 
tiefgründige Geschichte 
über Eitelkeit, Täuschung 
und Mut wird am Sonntag, 
13. April, um 15 Uhr, im 
Theatrium Steinau (Am 
Kumpen 2-4) aufgeführt. 
Das Stück richtet sich an 
Kinder ab 5 Jahren und er-
zählt mit Witz und Energie 
die Geschichte eines ver-
schwenderischen Kaisers, 
der seinem Aussehen mehr 
Beachtung schenkt als sei-
nem Volk. Zwei Scharlatane 
versprechen ihm ein einzig-
artiges Gewand, das nur 
kluge Menschen sehen kön-

nen. Ein akkurater Minister 
scheitert daran, den Kaiser 
vor dem Schwindel zu be-
wahren, und erst das Volk 
zeigt dem Herrscher, dass es 
nicht dumm ist. 
Unter der Regie von Roma-
na Falk schlüpfen Eduard 
Spuling, Carmen Flieher, 
Hugo Huhn, Bernadette 
Huhn und Rudolf Falk in die 
verschiedenen Rollen dieses 
Märchentheaterstücks vol-
ler Humor und Spielfreude. 
Empfohlen ist das Stück ab 5 
Jahren, der Eintritt kostet 10 
Euro, ermäßigt 7 Euro. Er-
hältlich sind sie online unter 
theatrium-steinau.de, an al-
len Reservix- und AdTicket-
Vorverkaufsstellen (z. B. im 
Verkehrsbüro Steinau) so-
wie telefonisch über die Ti-
cket-Hotline 069-90283986.

Kindertheaterstück frei nach Hans Christian Andersen

Im Theatrium Steinau:  
„Des Kaisers neue Kleider“

Schlüchtern. Der Verein für Sport und Gesundheit (VSG) 
Schlüchtern freut sich, wieder eine Radtour anbieten zu kön-
nen. Die Radtour findet am Samstag, 26. April, statt. Treffen ist 
um 10.30 Uhr am Parkplatz am Untertor (Feuerwehrgeräte-
haus) in Schlüchtern. Die Tour führt über Hohenzell nach He-
rolz, Vollmerz, Ramholz (gegebenenfalls über Hutten) nach 
Drasenberg und weiter nach Schlüchtern. Die Strecke beträgt 
etwa 50 Kilometer, es ist Rucksackverpflegung vorgesehen, ge-
gebenenfalls Einkehr zu Kaffee und Kuchen in Schlüchtern. In-
formationen unter Tel. 06661/9192930. Die Radtour wird von 
Gerhard Rasch geführt.

Radwandern mit dem VSG 

Sinntal. Am Palmsonntag, 13. April, findet eine Geistliche 
Abendmusik in der Christi Himmelfahrt Kirche Altengronau 
statt. Der Kammerchor Cantus Schlüchtern unter der Leitung 
von Dorothea Harris singt britische und deutsche Passionsmu-
sik aus verschiedenen Jahrhunderten. Zentrales Werk ist die 
„Funeral Music for Queen Mary“ von Henry Purcell, die in 
Westminster Abbey 1695 aufgeführt wurde. Dazu kommen Wer-
ke von John Stainer, Heinrich Schütz und Bartolomäus Gesius. 
Die Orgelbegleitung übernimmt Konrad Borchardt. Die Litur-
gie hält Pfarrer Lukas Altvater.

Geistliche Abendmusik

Die Pfadfinder in Ahl feierten ge-

meinsam mit der Jugendfeuerwehr das Hutzelfeuer. Vor dem Ent-

zünden des Feuers am Blockhaus fand ein Gottesdienst in der Kir-

che statt, geleitet von Jugendpfarrer Pater André Kulla. In seiner 

Predigt nutzte er den Ehering seiner verstorbenen Mutter als Sym-

bol für den Bund mit Gott. Er betonte, dass Gott mit jedem von 

uns einen Bund schließt. Die Fastenzeit sei eine Vorbereitung auf 

Ostern, das Fest der Liebe Gottes. Pater André lud die Gemeinde 

ein, sich im Vaterunser in den Arm zu nehmen. Nach dem Gottes-

dienst zogen die Teilnehmer mit Fackeln zum Blockhaus, um das 

Feuer zu entzünden und den Abend bei Grillgut und Getränken 

ausklingen zu lassen.

Die Pfadfinder in Ahl 

Sinntal. Über eine Spende 
freut sich die Feuerwehr Al-
tengronau.  
 
Der örtliche Faschingsverein, 
„die Alegrüner Fosenöchter“, 
übergibt einen speziellen Aus-
rüstungsgegenstand, der den 
Absturzsicherungssatz auf 
dem Altengronauer Lösch-
fahrzeug erweitert.   

Verbesserte Ausrüstung   
 
Der gespendete Ausrüstungs-
gegenstand ermöglicht einen 
schnellen Vorstieg in große 
Höhen und verbessert die 
Funktion des Absturzsiche-
rungssatzes.  Die Spende er-
möglicht es, weitere Einsätze 
im Ortsteil eigenständig zu 
bewältigen.  

„Alegrüner Fosenöchter“ unterstützen

Spende für die 
 Feuerwehr Altengronau  

Alina Beringer, Ina Ochs (beide Vorstand „Alegrüner Fosenöch-
ter“) Dirk Zeller (Vorsitzender Feuerwehr Altengronau) Lukas 
Schwartz (stellvertretender Wehrführer  Feuerwehr Altengronau)

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern    ............ 12. bis 18. April 2025

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

12.04.25:  Marien-Apotheke, Flieden
    Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59

13.04.25:  Jossa-Apotheke, Jossgrund
  Frankfurter Str. 44 ................................. (0 60 59) 6 86

14.04.25:  Löwen-Apotheke, Sinntal-Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00

15.04.25:  Ludwigs-Apotheke, Bad Brückenau
  Ludwigstr. 40....................................(0 97 41) 9 19 20

16.04.25:  Hof-Apotheke, Wächtersbach
  Obertor 1 ........................................... (0 60 53) 16 03

17.04.25:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 

18.04.25:  Sonnen-Apotheke, Künzell 
  Hahlweg 16–18  ................................ (0 66 1) 3 30 91
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

am Strandbad Spessartblick in Großkrotzenburg, Sa./So./Mo. 11-18 Uhr
über 130 Aussteller aus 13 Nationen, Eintritt: Erwachsene 5,- € /ermässigt 4,- € www.garten.events

GENUSS & GARTEN ST mit STREETFOODFE
19.4. bis 21.4.2519.4. bis 21.4.25

Das aktuelle Album
„udo 90“ überall erhältlich

Veranstaltungen
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Bad Soden-Salmünster. Aus 
einer Idee ist ein sichtbares 
Zeichen für Kreativität und 
Aufbruch geworden: In der 
Frankfurter Straße in Sal-
münster wurde am Freitag 
das erste sogenannte „Kunst-
fenster“ offiziell präsentiert. 
Dort, wo bis vor Kurzem noch 
ein leerstehendes Schaufens-
ter an ein früheres Ladenge-
schäft erinnerte, setzen nun 
Werke regionaler Künstlerin-
nen ein buntes und lebendiges 
Zeichen für eine attraktivere 
Innenstadt. 
Die Initiative dazu kam vom 
Kunstverein Bad Soden-Sal-
münster, der mit seiner Vor-
sitzenden Dominika Macha 
auf Bürgermeister Dominik 
Brasch zuging. Ziel des Pro-
jekts ist es, leerstehende Ge-
werbeflächen in der Innen-
stadt als temporäre Ausstel-
lungsorte zu nutzen. „Das ist 
ein wunderbares Beispiel da-
für, wie kreative Ideen unser 
Stadtbild bereichern können – 
und wie wichtig es ist, dass es 
Menschen gibt, die solche Ide-
en auch in die Tat umsetzen“, 
betonte Brasch bei der Vor-
stellung des Projekts. 
Für die Umsetzung stellte der 
Eigentümer des ehemaligen 
Geschäfts „Fahrrad-Göbel“, 
Gernot Göbel, das Schaufens-
ter kostenfrei zur Verfügung. 
Er habe, so Bürgermeister 
Brasch, ohne Zögern zugesagt 
und die Idee von Beginn an 
unterstützt. Diese Offenheit 
und Spontaneität habe we-
sentlich dazu beigetragen, 
dass das erste Projekt so kurz-
fristig umgesetzt werden 
konnte. 

Auch die städtischen Mitar-
beitenden leisteten ihren Bei-
trag: Der Bauhof entfernte in 
kürzester Zeit die alte Fens-
terbeklebung, reinigte die Flä-
chen und schuf damit die 
Grundlage für die künstleri-
sche Gestaltung durch den 
Kunstverein. In den darauffol-
genden Tagen wurde das 
Schaufenster mit ausgewähl-
ten Werken örtlicher Künstle-
rinnen ausgestattet – das Er-
gebnis ist ein echter Blickfang 
mitten in der Stadt. 
Die nun gezeigte Ausstellung 
hat ihren Ursprung im Rah-
men des Weltfrauentags am 8. 
März. Unter dem Motto „Bie-
nenmut“ wurden im Genera-
tionentreff mutige und enga-
gierte Frauen aus Bad Soden-
Salmünster als Vorbilder ge-
würdigt. Die Aktion wird be-
reits seit vier Jahren in 
Salmünster durchgeführt und 
soll den Beitrag von Frauen in 
Gesellschaft, Ehrenamt, Fami-
lie und Beruf sichtbar ma-
chen. Dass diese besondere 
Ausstellung nun einen länger-

fristigen und öffentlich sicht-
baren Platz mitten in der 
Stadt gefunden hat, ist ein 
starkes Zeichen – für Wert-
schätzung, Gleichstellung und 
das kulturelle Leben in der In-
nenstadt. 
Bei der Vorstellung des ersten 
Kunstfensters waren neben 
Bürgermeister Dominik 
Brasch auch die Mitwirken-
den des Projekts anwesend: 
Johanna Biesenbach, Helga 
Weber, Kerstin Streicher, Jutta 
Hallepappe und Silvia Dieter 
vom Kunstverein sowie Maike 
Ovens und Joachim Schmidt 
vom Verein für Tourismus und 
Wirtschaftsförderung (VTW), 
die die Aktion ausdrücklich 
begrüßten und sich auf eine 
Fortsetzung freuen. 
Dominika Macha, Vorsitzende 
des Kunstvereins, zeigte sich 
erfreut über die gelungene 
Umsetzung: „Es ist schön zu 
sehen, wie aus einer gemein-
samen Idee ein sichtbares Er-
gebnis entsteht. Unser Ziel 
war es, Kunst und Stadtent-
wicklung zusammenzubrin-

gen – und wir hoffen, dass die-
ses erste Fenster viele weitere 
nach sich zieht. Wir danken 
allen, die uns so spontan und 
tatkräftig unterstützt haben.“ 
Das Kunstfenster soll nicht 
nur gestalterisch wirken: Zu-
künftig ist geplant, die herge-
richteten Flächen zusätzlich 
mit Informationen zur mögli-
chen Vermietung zu versehen 
– beispielsweise über QR-Co-
des mit Angaben zur Größe 
der Fläche, zur Preisvorstel-
lung oder zum Ansprechpart-
ner. Auf diese Weise verbindet 
das Projekt Stadtverschöne-
rung mit praktischer Wirt-
schaftsförderung und schafft 
einen unkomplizierten Zu-
gang für Interessierte. 
Die Stadt lädt ausdrücklich 
auch andere Vereine dazu ein, 
sich mit eigenen Ideen an dem 
Projekt zu beteiligen – sei es 
mit Kunst, Handwerk, Ver-
einsgeschichte oder anderen 
kreativen Präsentationen. Die 
Stadtverwaltung steht dabei 
gerne unterstützend zur Sei-
te, etwa bei der Kontaktauf-
nahme mit Eigentümerinnen 
und Eigentümern oder bei der 
Koordination organisatori-
scher Abläufe. 
„Ich hoffe sehr, dass dies nur 
der Anfang ist und viele weite-
re Schaufenster folgen“, so 
Bürgermeister Brasch. Die 
Idee, Leerstand durch kreati-
ve Nutzung aufzuwerten, sei 
nicht neu – doch entscheidend 
sei am Ende die Umsetzung. 
Der Kunstverein habe hier 
großartige Arbeit geleistet 
und damit ein Projekt mit Vor-
bildcharakter auf den Weg ge-
bracht.

Erstes „Kunstfenster“ in Bad Soden-Salmünster offiziell vorgestellt

Kunst statt Leerstand 

Bürgermeister Dominik Brasch, Johanna Biesenbach, Maike 
Ovens, Helga Weber, Dominika Macha, Silvia Dieter, Kerstin Strei-
cher, Jutta Hallepappe) (von links).

Sie ist noch ein ganz junger Verein in der Stadt Schlüchtern: Die 

Würfelinitiative. Jeden Donnerstag finden offene Treffen um 18 

Uhr im „Kaufhaus des Bergwinkels“ (KaDeBe) in der Obertorstraße 

(ehemaliges VR Bank-Gebäude) statt. Dort stehen dann Brett- und 

Kartenspiele sowie das Rollenspiel „Pen & Paper“ auf der Tagesord-

nung. Etwa 30 Personen gehören dem Verein bereits an. Vor we-

nigen Tagen veranstaltete dieser einen Rollenspieltag in der Stadt-

halle, zu dem etwa 200 Personen kamen. An zehn Tischen wurde 

gespielt. Bürgermeister Matthias Möller (parteilos) freut sich über 

die neue Gruppe in der Schlüchterner Vereinswelt und wünscht 

viel Erfolg. Als „Anschubfinanzierung“ überreichte er dieser Tage 

einen Scheck an (weiter von rechts) Äneas Burkardt, Marcel Kilian 

und Stefan Eckhardt vom Vorstand des Vereins. Es fehlt Tim 

Lembke.  Text und Foto: Stadt Schlüchtern

„Anschubfinanzierung“ für neue „Würfelinitiative“

Unterulrichsberg 3
36396 Steinau-Neustall
Tel. 06667/91845-0
www.holzbauhergenroeder.de

Unsere Leistungen für Sie!
Fertighäuser (ökologischer Holzbau)Fertighäuser (ökologischer Holzbau)

Hausaufstockung Hausaufstockung 
ZimmererarbeitenZimmererarbeiten

Innenausbau Innenausbau 
DacharbeitenDacharbeiten

Fassadenarbeiten Fassadenarbeiten 
CarportsCarports
BalkoneBalkone

u.v.m.u.v.m.

Wir suchen
Azubis & Handwerker mit Herz und Hand

Gerne

auch Lohn-

Abbund

NEU

ALLES MUSS RAUS – Totalräumungsverkauf!
Kleinteile ab 1 Euro. Möbellandhallen Neuberg,  
Im Unterfeld 2, 63543 Neuberg, Mo.–Fr. 10–18 Uhr, 
Sa. bis 16 Uhr.  06183/8991911
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Umzüge

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

 seit über 50 Jahren

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

Kaufe PKW, Geländewagen u. Bus-
se aller Art - auch mit Mängeln u.
Unfallschäden - zu reellen Preisen.
Wir zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 0170-9669002

Sie wollen renovieren? Maler- und 
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

Service rund um Haus und Garten: 
Hausmeisterservice, Gartenpflege u. 
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 30 Jahren 
Problemlös. aller Art t 06058-6216 

2025

IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiterin: Manuela Hoyer

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 38/51.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 306.360,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 435.235
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.

Wir nutzen KI-Technologien
zur Unterstützung bei der Bearbeitung

von Routineaufgaben.

Der Mittelhessen-Bote erscheint
am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230
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Hoti Malermeister: Innen/Außen An-
strich/Putz, Tapezier-/Lackierarbei-
ten, Trockenbau, Vollwärmeschutz, 
Badsanierung (auch barrierefrei), 
Bodenbelag: Fliesen, Laminat, Vinyl. 
t 0160-96687594

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung.
t 0160-99189945, 63584 Gründau,
Wiesenstr. 20d.

Handwerker Gert übernimmt für Sie 
Trockenbauarbeiten, Fliesen/Laminat 
verlegen, tapezieren/streichen, Fas-
sadendämmung/Außenputz, Gerüst 
stellen, Demontagearbeiten, Reno-
vierungen aller Art. t 0171/5140161

Die Ameisen: Entrümpelungen,
Haushaltsauflösung, Umzüge, Reno-
vierung, Garten- u. Abrissarbeiten,
Gewerbe, Haus-, Messi- und Pro-
blemwohnungen t 06053-7775,
06184-905729, 01522-2038811
www.ameisen-heimerl.de

Mieterbund Fulda
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in
Schlüchtern durch Anwälte
Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren! Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Geben Sie diese Verantwortung
in professionelle Hände –

wir finden die passenden Käufer!

SIE MÖCHTEN
IHRE IMMOBILIE
VERKAUFEN?

0661296 979 60
www.v-r-immobilien.de

AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
0160- 8101654 od. 06051-9155849
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Handwerker hat Termine frei! Ich
verlege Fußböden, streiche, tapezie-
re, Trockenbau, Fliesen verlegen. 
t  0151-19131096
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E-BIKE CENTER 
GRÜNDAU

Jede Menge neue  
Modelle eingetroffen!
Gelnhäuser Str. 15b, Gründau-Lieblos
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Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Der Kinzigtaler. Haushaltsauflösung 
und Entrümpelung aller Art. Von Kel-
ler bis Dachboden, verwertbares 
wird angerechnet, sowie Kleintrans-
porte mit Sprinter t  0172/6866703
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SCHENKE HERZERFRISCHENDE 
TREUE LIEBE, KÜSSE UND …

G A B R I E L E, 59 J. / 1,60, alleinst. 
Rechtsanwalt- und Notargehilfin, 
somit definitiv nicht blöd, sondern 
dunkelhaarig. Ich bin charmant, 
lache gerne und habe eine mittel-
schlanke, sexy Figur, bin liebensw., 
natürlich, fröhlich u. anschmieg-
sam. Wünsche mir Zärtlichkeit, 
Liebe und einen fröhlichen, treuen, 
bodenständigen, ganz normalen 
Mann. Meine Hobbys sind Tanzen, 
Schwimmen und Radfahren. Wün-
sche mir einen Partner, mit dem 
ich etwas unternehmen kann, mit 
dem ich einfach mal auf der Couch 
sitze und nichts tue, der verständ-
nisvoll ist und mir die Liebe gibt, 
die ich schon lange nicht mehr er-
fahren habe. Ich suche über diese 
pv-Anzeige hier aus der Umgebung 
keinen Supermann, sondern LIEBE 
u. TREUE. Machen wir es uns beim 
ersten Spargelessen gemütlich, den 
Frühling genießen, ehrliche Liebe 
erleben. Wenn du es ehrlich meinst, 
rufe bitte an, Tel. 0172 – 3712035, 
oder WhatsApp oder E-Mail an:  
Gabifreut@inserat-wz.de.

HALLO, LASS DEN OSTER-
HASEN NICHT AN UNS 

VORBEIHOPPELN !
B A R B A R A, 68 J., gel. Medizi-
nische Assistentin, nun zuhause 
und nur noch für dich da. Ich habe
Charisma, Humor + Witz. Ich bin
eine schöne Frau, frisch, natürl.,
kompromissbereit u. unkompli-
ziert, mit schlanker Traumfigur, bin 
spontan, zu allen Streichen aufge-
legt, walke u. spiele gerne Feder-
ball. Wenn du es auch ehrl. meinst
u. frei bist, sprich mich an … liebe 
mich! Gern würde ich für dich ganz 
Frau sein, mal kokett-verführerisch, 
mal verstehend u. helfend – und 
immer mit ganzem „HERZ“. Wel-
chem ehrlichen Herrn darf ich lie-
bevolle Freundin + Frau sein? Gib 
uns über die pv-Telefonnummer die 
Chance zur Liebe u. zum gemein-
samen Leben, bitte ruf gleich an, 
Handy 0151 – 56196728 auch Sa/So, 
od. Mail an: Barbara22@wz-mail.de.

ER (Günter), 68 J., 1,84 groß, Dipl.- 
Betriebswirt, schlank, sucht eine 
Partnerin, ca. 59 bis 69 Jahre. Ich
mag Strand, aber auch die Berge,
Weinfeste, bin vielseitig interessiert
(mag Sport, Theater, Konzerte, Le-
sen, Musik). Ich stehe mit beiden 
Beinen fest auf dem Boden. Wün-
sche mir Liebe, Respekt, Treue, 
Vertrauen und Offenheit, gute Ge-
spräche auf Augenhöhe und auch
die Bereitschaft, Kompromisse zu
schließen, sind für mich sehr wich-
tig. Sich gegenseitig fallen lassen 
können, Probleme gemeinsam lö-
sen, für den anderen da sein und,
und, und … Schöne Momente ge-
meinsam genießen, herumalbern
und toben, was auch immer uns 
Verrücktes einfällt … Und … den
Partner so lassen, wie er ist, und
nicht versuchen, ihn zu verbiegen, 
das finde ich besonders wichtig. 
Ich bin offen für Neues, trage keine
Altlasten mit mir herum und bin ge-
spannt, ob Du Dich meldest, Handy 
0151 – 68535162 oder E-Mail-PV an:
GünterSommer@wz-mail.de.

SCHENK MIR EINEN 
AUGENBLICK, ES GEHT UM 

UNS, LIEBE + LACHEN + 
GLÜCKLICHE ZUKUNFT !

76 Jahre, ARZT, Privatier, mein Name  
ist O T T O und ich suche eine Part-
nerin für gemeinsame Unterneh-
mungen. Bin ein Mann von Welt, 
sehr jung, dynm. und mit dem Herz 
eines Fünfzigjährigen. Habe Freude 
an Opern, klass. Musik, Jazz und am 
gesellschaftl. Leben, das ich gerne 
mit „IHNEN“ gemeinsam erleben 
möchte! Ich bin ein lustiger, boden-
ständiger, aufmerksamer Mann. 
Fahre gerne Ski und spiele Tennis. 
Ich wünsche mir über pv eine lie-
bevolle Beziehung. Lachen darf 
auch nicht zu kurz kommen. Aber 
zusammen träumen und über alles 
reden können ist mir ebenfalls sehr 
wichtig. Sprich, der Einsamkeit ent-
fliehen und die Zweisamkeit genie-
ßen. Vielleicht hast du Lust, etwas 
von dir hören zu lassen, es würde 
mich freuen. Bitte rufen Sie gleich 
an: 0155 – 66721792. Auch gerne in 
getrennten Wohnungen, wir haben 
genug Zeit, uns langsam kennenzu-
lernen und Vertrauen aufzubauen. 
Mail: OttoPraxis@inserat-wz. Ver-
ehrte Damen, ich freue mich auf Ih-
ren Anruf, auch gerne am Wochen-
ende.

Tierärztin sucht Bauernhof
FVI Makler 06021-4424400
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Dringend gesucht. Reinigungskraft, 
2-3 mal im Monat in Hasselroth für 
privaten Haushalt. t 06055/6615 o. 
0170/5457772
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KAUFNEBENKOSTENSPAREN.de
SCHRAMM IMMOBILIEN
0160 - 8101654 od. 06051- 9155849
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FundGrube

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de

Auto & Verkehr
Telefon 06051 833-241

Finden +
Verkaufen

Pkw Ankauf

Reisemobile

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Fahrräder

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Umzug

Verkäufe

Verschiedenes

Kontakte

Garagen Gew. Vermietungen

Grundstücke

Grundstücke Mietgesuche

Immob.-Gesuche

Immobilien

Mietgesuche

Vermietungen



wir entwickeln Ihre Sitz- & Schlafmöbel

2.1. 3.



www.polsteraktuell.de

...mehr 
Flexibilität
Die Sitztiefenverstellung
bietet eine aufrechte Haltung 
für optimale Unterstützung 
des Rückens oder eine 
lässige Sitzposition für 
entspannte Stunden.

AUF WUNSCH

...mehr 
Design
Sie haben die Wahl: ob 
klassisch elegant oder 
modern verspielt – die 
unterschiedlichen 
Designs der Blenden
lassen keinen Wunsch offen. 

AUF WUNSCH

kann einfach...
Ein

Spezialist

INKLUSIVE

VERSTELLBARE
LIEGEARMLEHNE

KOMFORT-
SITZHÖHEN
48 / 45 cm

... Sitzen &
Schlafen wie 
auf Wolken!

AZ-Strecke 04-2025 Seite 2-3

Ein Spezialist kann einfach mehr – wir entwickeln Ihre Sitz- & Schlafmöbel

DOMICIL BERLIN
in Stoff Resistelle 

W mit 5 Jahre 
Fleckschutz, Stellmaß: 

ca. 304 x 162 cm, 
inkl. 2 verstellbare 

Liegearmlehnen. 
Ohne Zubehör. Gutschein

-250.-

UVP 
2583.-
jetzt
2449.-

Jubiläumspreis

O%-Finanzierung: 10 x 219,90

Gutschein
-250.-

UVP 
2310.-
jetzt
2149.-

Jubiläumspreis

O%-Finanzierung: 10 x 189,90

JeJetJetetetJeJJ zt zz mmitmitmitt

3-3-3-3-3--333 FAFAFAFAFAFAFFF CHCHCHCHHH
KOKOKOKOKOKOOOOOOK MBMBMBMBMMMMMM I-I--
VOVOVOVOVOOOVOVOVVVVV RTRTRTRTRTTTRTRTRRR EIEIEIEIEEEE LL

JeJetJetettJeJJ zt zz mitmitmittm
3-3-3-3-3--333 FAFAFAFAFAFAFF CHCHCHCHHH
KOKOKOKOKOKOOOOOK MBMBMBMBMMMMMM I--I-
VOVOVOVOVOOOVOVOVVVVV RTRTRTRTRTTTTRTRRR EIEIEIEIEEEE LL

3 Kopfkissen-
verstellungen 

zum Anlehnen & 
Entspannen.

Jeeeeeettttttzzztttt

PLANMASTER FAMILY 
COLLECTION

Ecksofa 11000005, Stoff 
Resistelle W mit 5 Jahre Fleck-

schutz, Polsterung Kaltschaum soft, 
inkl. 3 Kopfkissenverstellungen, 

Maß ca. 187 x 273 cm. Ohne weitere 
Funktionen und Zubehör.

...mehr 
Komfort
Das verstellbare 
Kopfkissen zum perfek-
ten Anlehnen garantiert 
eine optimale Nacken-
unterstützung. 

INKLUSIVE

...mehr 
Zweisamkeit
Der motorische Sitz-
vorzug sorgt per 
Knopfdruck für mehr 
Tiefe für doppeltes 
Kuschelvergnügen.

AUF WUNSCH

USB-ANSCHLUSS für 
immer volle Akkus

AUF WUNSCH

KOMFORT-
SITZHÖHE

49 cm

JETZT
INKLUSIVE

kann einfach...
Ein

Spezialist



- Anzeige -

*) Sie erhalten den auf dem Jubiläums-Gutschein ausgewiesenen Betrag in Höhe von 250,- € ab einem Einkaufswert von 2000,- € und 500,- € ab 4000,- € geschenkt. Der Gutschein wird sofort beim Kauf vom Kaufpreis abgezogen. Mehrere Gutscheine pro Kauf sind nicht kombinierbar. Gilt nur für Neuaufträge 
und nicht für bereits abgeschlossene Kaufverträge. Ausgenommen sind Produkte der Marken Roomio, Stressless, Interliving und im Verkaufshaus bereits als reduziert gekennzeichnete Artikel. Bei Angeboten aus dieser Werbung wurden die angekündigten Rabatte bereits abgezogen, sodass sie nicht nochmals in 
Anspruch genommen werden können. Keine Barauszahlung und nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Im LUV Shopping-Center keine Sofas erhältlich, bitte besuchen Sie das Haus in Lübeck, Polster Aktuell GmbH & Co. KG, Hinter den Kirschkaten 7-11.

GERMANY

Mein Anspruch.
Mein Stil.
Mein Domicil.
Design und Handwerkskunst
mit Herz und Seele.
Entdecken Sie die neuen Kollektionen 
des deutschen Markenherstellers. 
Design-Tradition seit 1978. 
Jetzt exklusiv bei Polster Aktuell.

INKLUSIVE

VERSTELLBARE
LIEGEARMLEHNE

DOMICIL BERLIN
in Echtleder Original Vita Life soft mit 5 
Jahre Fleckschutz, Stellmaß:  ca. 210 
cm. inkl. 2 verstellbare Liegearmlehnen. 
Ohne Sitztiefenverstellung und Zubehör.

SOFA 
BERLIN
Der Hotspot für 
Komfort und 
zeitlose Eleganz.

SICHERN!

JETZT

ab 2000 € auf das gesamte Sortiment

GUTSCHEIN

zusätzlich geschenkt

**€€€€€

ab 4000 € auf das gesamte Sortiment

GUTSCHEIN

zusätzlich geschenkt

***€€€€€€

**

... mehr 
Ordnung
Der großzügige Stau-
raum schafft Ordnung 
und schenkt Ihrem 
Zuhause ein Gefühl von 
Ruhe und Gelassenheit 
(auch als Schubkasten).

Gutschein
-250.-

UVP 
2098.-
jetzt
2049.-

Jubiläumspreis

O%-Finanzierung: 10 x 179,90

Gutschein
-250.-

UVP 
3188.-
jetzt
3049.-

Jubiläumspreis

O%-Finanzierung: 10 x 279,90

JeJetetetetJeJJ zt zz mitmitmittm
3-3-3-3-3---333 FAFAFAFAFAFAFF CHCHCHCHHH
KOKOKOKOKOKOOOOOK MBMBMBMBMMMMMM I--I-
VOVOVOVOVOOOVOVOVVVVV RTRTRTRTRTTTRTTRRR EIEIEIEIEEE LL

JetJetettJeJeJJ zt zz mimitmitmitt

3-3-3-3-3---333 FAFAFAFAFAFAFFFF CHCHCHCHHH
KOKOKOKOKOKOOOOOK MMBMBMBMBMMMMM I-I--
VOVOVOVOVOOOVVOVVVVV RTRTRTRTRTTTTRTRRR EIEIEIEIEEEE LL

4 Sitztiefen-
verstellungen 
für mehr Flexi-

bilität.

Jeeeeeettttttzzztttt

PLANMASTER FAMILY 
COLLECTION

Eckgarnitur 69200020,
in Stoff Resistelle W mit 

5 Jahre Fleckschutz, inkl. 
4 Sitztiefenverstellungen, 

Federkernkomfort, Stellmaß 
ca. 195 x 344 x 233 cm. Ohne 

weitere Funktion und Zubehör.
AUF WUNSCH

kann einfach...
Ein

Spezialist

... mehr 
Platz
Das Komfortbett
bringt mehr Platz zum 
Kuscheln – oder für 
Ihre Lieblingsgäste.

AUF WUNSCH

KOMFORT-
SITZHÖHEN
47 / 45 cm



bis
160 kg

bis
200 kg

AUF WUNSCH

NATURE & TRENDS
2-Sitzer 62500005, in Stoff Resistelle

W .
Stellmaß ca. 173 cm breit,

Federkernpolsterung. Rücken
unecht. Ohne Funktion und Zubehör.

ORTHOPÄDIKA
RELAXSESSELMAX
62500050, in Echtleder Original
VitaLife Family mit

,
sternförmiger Fuß in schwarz-matt,
inkl. Vollpolsterarmlehne.

wir entwickeln Ihre Sitz- & Schlafmöbel

AUF WUNSCH

JETZT
INKLUSIVE



ORTHOPAEDIKA RELAX
Trapez-Sofa 62500005, in
VitaLife Soft

Stellmaß ca. 225 cm breit,
Rücken unecht. Ohne Funktion und Zubehör.

- Anzeige -

4998.-

Relaxfunktion
Aufsteh- und
Hinsetzhilfe

Kopfkissenverstellung

ORTHOPÄDIKA
RELAXSESSEL 52000001
in Stoff Resistelle W

,
Armlehne bodennah mit
manueller Relax- und
Kopfteilverstellung

INKLUSIVE

JETZT
INKLUSIVE



wir entwickeln Ihre Sitz- & Schlafmöbel

Motorische
Relaxfunktion

KopfteilverstellungRückenverstellung

Aus Lavendel
gewonnenes

Geraniol gegen
MOTTEN3

Aus Eukalyptus
gewonnenes

Geraniol gegen
HAUSSTAUBMILBEN1

Aus Zitronen
gewonnenes

Geraniol gegen
MÜCKEN2

INKLUSIVE

4- ORTHOPÄDIKA
Boxspringbett 61600001, in Stoff Resistelle W

, Liegefläche ca.180x
200 cm, Obermatratze in H2, . Ohne

Zubehör und Topper. Auf Wunsch Topper ab 198 €.

4-
ORTHOPÄDIKA MOTOR

Boxspringbett 61300002, in
Stoff Resistelle W mit 5 Jahre
Fleckschutz, Liegefläche ca.

180 x 200 cm, Schwebeoptik,
Obermatratze in H2, Kopfteil
100. Inklusive motorischer

Herz-Waage-Relaxfunktion.
Ohne Zubehör und Topper. Auf

Wunsch Topper ab 198 €.

JETZT NEU
& INKLUSIVE



10cm
speziell
für M-L
Schultern

8cm
speziell
für S
Schultern

6cm
speziell
für XS
Schultern

4- 5- 6-

4- ORTHOPÄDIKA EXPRESS
Boxspringbett 61700040, in Stoff Resistelle W

, Liegefläche ca.180x200 cm,
Obermatratze in H2, .
Ohne Zubehör und Topper. Auf Wunsch Topper ab 198 €.



-Anzeige--Anzeige-

BRAUNSCHWEIG HAMM

DÜLMEN GELDERNHANAUKOBLENZ KÖLNBREMEN

BONNLÜBECK DER BOXSPRING-

SPEZIALIST IM LUV-

SHOPPING-CENTER

ESSEN WESEL BOCHOLT

160x90 cm
(weitere Größen erhältlich)

140x100 cm (ausziehbar auf 190cm)
(weitere Größen erhältlich)

160x90 cm
(weitere Größen erhältlich)

DINING BY ORTHOPÄDIKA
mit

Ohne Armteil, in Stoff in
Resistelle W

DINING BY ORTHOPÄDIKA
mit

ohne Armteil, in Stoff in Resistelle W

DINING BY ORTHOPÄDIKA
mit ohne

Armteil, in Stoff in Resistelle W

KOSTENLOSE PARK-

PLÄTZE VOR DER TÜR!

in Deutschland

BARRIEREFREIE

AUSSTELLUNG!

Nosag-
Unterfederung Topper-
auflage

3D-Balance-Funktion

bis
140 kg

JETZT
INKLUSIVE

Sitz
mit ergonomischer Neigung



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 12. April 2025StellenMarkt

Nette, deutschsprachige Frau möch-
te ältere oder behinderte Personen
rund um die Uhr betreuen.
t 06053/8099809

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048-1009
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Details zu den Ausschreibungen und Informationen zur Bewerbung auf:
https://www.schluechtern.de/rathaus-politik/stellenausschreibungen/

Bei der Stadt Schlüchtern sind folgende Stellen zu besetzen:
• Sachgebietsleitung (A11 HBesG) für den Fachbereich
Finanzen (m/w/d)

• Sachbearbeiter/in im Vorzimmer der Abt. Familien,
Freizeit und Tourismus (m/w/d)

Verstärkung gesucht!
HAUS AM BURGBERG

Ein Haus der
Cornelius-Helferich-Stiftung

Wir bieten moderne Wohnformen und Dienstleistungen für Menschen mit 
geistiger und/oder Mehrfachbehinderung im Main-Kinzig-Kreis an. 
Wenn Sie Freude daran haben, Dienstleistungen der Teilhabe für Men-
schen mit Behinderung zu gestalten, sich gern einbringen und Ihren Ideen 
einen Raum geben möchten, dann bewerben Sie sich gern

zum 01.06.2025 oder später als 

Wohnhausleitung 
Eingliederungshilfe/Behindertenhilfe (m/w/d)
z.B. Sozialpädagoge (m/w/d), Heilerziehungspfleger (m/w/d),

Erzieher (m/w/d), Gesundheits-, Kranken-, Altenpfleger (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit (0,5 Leitung und 0,5 Assistenz).

Zu den Aufgaben gehören: 
• Führung und Leitung der Wohngruppe 
•  Leitung der Dienstbesprechungen und der Fallbesprechungen
• Sicherstellen der Abläufe und der Dienstplanung
• Begleitung von Menschen mit komplexen Beeinträchtigungen
•  Entwicklung von Teilhabemöglichkeiten an arbeitsähnlichen 

Prozessen
• Planen und Durchführen von Gruppen- und Einzelangeboten 
• Umsetzung und Weiterentwicklung der Konzeption
•  Erarbeiten von Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten in 

Alltagssituationen
• Sicherstellung der individuellen Basisversorgung

Ihre Qualifikation:
•  Sozialpädagoge, Heilerziehungspfleger, Heilpädagoge, 

Pflegefachkraft, Erzieher (m/w/d) oder Mitarbeiter/innen mit 
vergleichbarer Qualifikation

• Mindestens 2 Jahre Berufserfahrung 
• Eine verantwortungsbewusste, engagierte Persönlichkeit
• Ein hohes Maß an eigenverantwortlichem Arbeiten im Team

Wir bieten Ihnen: 
• Tätigkeit als Mitglied im Leitungsteam
• Eine fundierte Einarbeitung 
•  Eine vielseitige, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit 
• Eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Raum für eigenverantwortliches Arbeiten 
• Ein am TVöD orientiertes Einstellungsgehalt
•  Zusätzliche Prämie nach persönlichen Leistungszielen bis zu  

1 Monatsgehalt
• Zuschuss zu einer zusätzlichen Altersversorgung
• Entgeltumwandlung zur privaten E-Bike-/Fahrradnutzung
• Privaten Unfallversicherungsschutz

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 02.05.2025 an:
Haus am Burgberg gemeinnützige GmbH
Ulmenstraße 23, 34117 Kassel 
oder einfach per E-Mail an info@helferich-stiftung.de
Besuchen Sie uns im Internet 
unter www.haus-am-burgberg.de
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Details zu den Ausschreibungen und Informationen zur Bewerbung auf:
https://www.schluechtern.de/rathaus-politik/stellenausschreibungen/

Bei der Stadt Schlüchtern ist folgende Stelle zu besetzen:

• Sachgebietsleitung (A11 HBesG) für das
Sachgebiet Kämmerei im Fachbereich
Finanzen (m/w/d)

Verstärkung gesucht!
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Breidenbach in Linsengericht – seit 1951

Kunststoffspritzguss

modernes Arbeitsumfeld im Neubau

persönliche Mitgestaltung und Weiterbildung

renommierte, internationale Kunden

Bewirb dich jetzt und werde Teil 
unseres Fertigungsteams!  

Vollzeit mit 38-Std.-Woche in 3 Schichten von Mo.–Fr.

Bedienen von Spritzgussmaschinen, Qualitätsprüfung, 

Verpacken und Erfassen der produzierten Artikel

Kontakt: Manuela Gonter, HR

E-Mail:  bewerbung@breidenbach-tpe.com

            : 0151 / 188 15 033

Am Weinberg 3–7 · 63589 Linsengericht

                    emissionsfrei, umweltfreundlich

Dein neuer Job?
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Wir bieten Chancen!

MITARBEITER GESUCHT
Ihr Experte für Präzisions- und Hochleistungswerkzeuge aus VHM. Müller Präzisionswerkzeuge ist ein 

•  Das Abholen und Zustellen unserer Werk-
zeuge im Umkreis von 250 km (um Hanau) 
an 2 bis 3 Tagen/Woche

• Weiterleitung von Kunden Feedback
•  Tourenplanung in Absprache                                              

mit unseren Kunden

•  Technisches Verständnis
•  Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B
•

Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
Tel.: (0 60 51) 833 292 /-293
Vertrieb@gnz.de · www.dpn-media.de

· ab 13 Jahren
· auf Minijob-Basis Jetzt als

Zusteller
(m/w/d)  

bewerben!

AUF MEINER ROUTE 
BIN ICH CHEF!
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Steinau + alle Ortsteile
Schlüchtern Stadt + Herolz

Sinntal Mottgers + Züntersbach
Bad Soden Salmünster

Wir suchen:

Industriemechaniker, Mechatroniker, Werkzeugmacher 
(m/w/d)

Was erwartet dich?
•   Du fertigst Bauteile und Baugruppen für Maschinen und Produktionsanlagen, installierst sie und passt 

sie an die Anforderungen der Kund:innen an
•   Du vernetzt die Maschinen und lässt sie perfekt zusammenspielen
•   Du bist für die Wartung und die nötigen Reparaturen zuständig und weißt, wann und wie Verschleißteile 

ausgetauscht werden müssen
•   Du weist Kund:innen in die neuen Maschinen ein und unterstützt sie bei Fragen kompetent  

Kundenberatung und -betreuung vor Ort

Was bieten wir dir?
•   Interessante und eigenverantwortliche Aufgaben in einem erfolgreichen und wachsenden Unternehmen
•   Eine gründliche und individuelle Einarbeitung im Team
•   Mitarbeit bei Forschungsprojekten in Zusammenarbeit mit Universitäten

Was solltest du mitbringen?
•   Du hast eine abgeschlossene Berufsausbildung in den Berufen oder in einem vergleichbaren,  

technischen Beruf

•   Englischkenntnisse von Vorteil

MB Maschinen GmbH
Zimmerwiesenweg 2/2a · 63599 Biebergemünd 
Telefon 06050 8702 · m.geis@mbmaschinen.de

Telefon 06051 833-241

Stellenanzeigen bringen Erfolg!

Heute gesucht – morgen gefunden

Stellengesuche

Stellengesuche

Stellenangebote



Auch
online11,99*

11,99*

Grau

(Farbbeispiele)

Sneaker-Socken
23 Paar für Damen

oder Herren • 71% Baumwolle, 26% Polyester,
3% Elasthan • Bequemer Kom
• Größen 35/38–43/46

NEU
E

Farb
en

2 Cargo-
taschen mit
Klappe und
Klettverschuss

Gummi-
bund am
Beinende

23 Paar

23
Paar

Hedge
Green

EUE

Cargo-Hose für Damen
• Hochwertige Twill-Qualität
• 98% Baumwolle, 2% Elasthan
• Gummibund am Beinende
• Größen S (36/38)–XL (48/50)
je Hose

, y ,
mfortbund

6 in 1
SELBSTFAHRERMIT

RADANTRIEB

MÄHEN

MULCHEN

SEITENAUSWURF

REINIGUNGSFUNKTION

FANGEN

Große
65 Liter
Fangbox

Starke
Leistung
3,0kW/
4,1PS

ca. 51cm
Schnittbreit

e

Witziges Keramik-Tier
• Vielseitig einsetzbar • Ideal für das Beet oder
als Zaunhocker • Höhe ca. 28cm

Papageien-
taucher
„Ben“

Eule
„Wilma“

Huhn
„Frieda“

Hahn
„Hans“

Rabe
„Karl“

Möwe
„Paul“

NEU

NEU

NEU

Benzin-Rasenmäher MS173-51 SE
• Ideal für große

Rasenflächen • Robustes,
pulverbeschichtetes Stahl-
blechchassis • Leistungsstarker
4-Takt Motor
3,0 kW (4,1PS) / 173cm³
• 7-fache zentrale Schnitthöhenver-
stellung 25–75 mm
• Große 65 Liter Fangbox
5 Jahre Garantie

7,99*
je Ausführung

239,–*
UVP 449,− 46%

billiger

Auch
online

Handbemalt

Blumentopf mit herausnehm-
barem Einsatz ca. 4 l, 6,6 l, 9,5 l

Blumentopf eckig ca. 15,8l, 28l
inkl Einsatz ca. 12l, 20l

Pflanzsäule ca. 12l
inkl Einsatz ca. 5l

ca.
9,5

ca.
6,6 lca. 4 l

ca. 5,5 l

24,99*

Pflanzkasten 2 in 1 mit integriertem
Bewässerungssystem ca. 30l, 72l

39,99*

inkl. Aufhängung NEU

als Hochbeet oder klas-
sischer Blumenkasten
verwendbar (durch
abnehmbare Füße)

ca. 72 l

Komplettset
inkl. Aufhängung

Design-Pflanzgefäße in Rattan-Optik
• UV- und witterungsbeständig
• Für den Innen- undAußenbereich

Pflanzsäule ca. 49 l
inkl. 22,5 l Einsatz

Balkon-Pflanz-
kasten ca. 5,5l

ca. 12 l

ca. 30 l

ca. 54 l

ca.15,8 l
ca. 28 l

ca. 49 l

14,99*

22,99*

5,99* 7,99* 6,99*

9,99*

9,99*

9,99*
Alle Modelle in Anthrazit oder

Dunkelbraun erhältlich

Blumentopf ca. 54 l
inkl. Einsatz ca. 37 l29,99*

NEU NEU

NEU

+Öffnungszeiten können
variieren – bitte beachten Sie
denAushang in Ihrer Filiale.

Energy Drink
koffein- und taurinhaltiges
Erfrischungsgetränk – Classic,

The White Edition oder Sea Blue Edition,
250-ml-Dose,
zzgl. –,25 Pfand (1 l = 3,−)
je Dose

Im Kühlregal:

–,75*
statt 1,59 52%

billiger

teilweise koffeinhaltiges
Erfrischungsgetränk,
1,25-l-Flasche, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,60) je Flasche

1,251,25
LiterLiter

–,75*
statt 1,39
46% billiger

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.202514.04. bis 20.04.2025

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.202514.04. bis 20.04.20251,77*

statt 2,99

40%
billiger

Käse
Würzig oder Mild&Nussig
48% Fett i.Tr.,156-g-Packung

(1 kg = 11,35)
und viele weitere Sorten
je Packung

Echt
ungarische Salami XXL
Ungarn – Classic
1-kg-Packung (1 kg = 10,99)
je Packung

1 kg1 kg

XXLXXL

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.202514.04. bis 20.04.20253,29*

statt 4,49

26%
billiger

Edle Tropfen
in Nuss
Klassische Brände, Rum Bar

Cocktail, Obstbrände oder Weiß
250-g-Packung (1 kg = 13,16) je Packung

Nussklasse
verschiedene Sorten, z.B. Voll-Nuss,
Dunkle Voll-Nuss oder Honig-Salz-
Mandel, 100-g-Tafel (1 kg = 13,90)
je Tafel

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.202514.04. bis 20.04.20251,39*

statt 2,19

36%
billiger

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.202514.04. bis 20.04.2025

Chips
versch.
Sorten,
z.B. Original
oder Sour
Cream &

Onion, 165-g-Dose
(1 kg = 9,03)
je Dose

1,49*
statt 2,49

40%
billiger

9,99*
statt 12,49
20% billiger

Polnischer Wód
40% vol, 1-l-Flasche
(1 l = 9,99) je Flasche

4x100-g-Packung
(1 kg = 11,10)

4,44*

25%
billiger

zum Vergleich:

UVP Einzelpac
kung = 1,49

SparpreisSparpreis

Erdnüsse
geröstet & gesalzen oder ohne Salz
und viele weitere Sorten
180-g-Dose (1 kg = 9,39)

je Dose

1,69*
UVP 2,49

32%
billiger

10,99*
UVP 13,99
21% billiger

Fischspezialität in der Dose
Lettland – Geräucherte Muscheln,
Thunfisch in Öl, 120-g-Dose (1 kg = 20,75),

Sardinen oder Geräucherte Sprotten
in Olivenöl, 240-g-Dose (1 k = 10,38)
je Dose

g

2,49*
UVP 2,99
16% billiger

ka

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.202514.04. bis 20.04.2025

1 Liter1 Liter
Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:

14.04. bis 20.04.202514.04. bis 20.04.2025

2 Kästen Stubbi Pils
2x20x0,33-l-Flasche,
zzgl. 2x3,10 Pfa

(1 l = 1,27)
je 2 Käste

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
4.04. bis 20.04.2025.04. bis 20.04.2025

nd

Aktionszeitraum:

2 Kästen2 Kästen

zzgl. 2x3,10
Pfand

1416,80*
statt 26,40

36%
billiger

Plüschtier Magic Mix
Flauschiges Plüschtier in Geschenk-
packung,

Inhalt: 1x Oreo-Riegel,
2x Milka Kuhriegel und
1x Milka-Mini-Eggs,
96-g-Plüschfigur
(1 kg = 93,65)
je Plüschfigur

8,99*
UVP 11,99 25%

billiger

Warm-
weiß

Multi-
color

LED-Solar-Leuchte
„Pusteblume“

• Aus Edelstahl und Kunststoff
mit 48 biegsamen Drahtsträngen
• Höhe ca. 84cm • IP44 spritz-
wassergeschützt
3 Jahre Garantie

12,99*
je Ausführung

Extra
großer
Blüten-
kopf Ø
ca. 25cm
mit 144
SMD-
LEDs

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichshafen, Kl. I,
Sorten: Elstar, Braeburn oder Jonagold,
große Früchte, Kal. 70/80

+ 80/90 mm, 2,2-kg-Beutel
(1 kg = 1,36)
je Beutel

2,992,99**

3,493,49**

Speisekartoffeln
„Pom‘Alliance“, Frankreich,
Sorten: Gourmandine

oder Jazzy, festkochende,
gelbfleischige Kartoffel mit
glatter Schale und angenehm
vollem Geschmack,
2,5-kg-Beutel
(1 kg = 1,40)
je Beutel

Snacktomaten
GewächshausqualitätBelgien/Marokko
Kl. I, Sorte: Sweetelle – glänzende Nasch-
tomaten mit süßfruchtigem Geschmack,
1-kg-Schale

(1 kg = 4,44)
je Schale

4,444,44**

BIS ZU SPAREN52%52%

16
/2
5

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g.
Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel.
Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir
helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, XX. Monatab Montag, 25.März

Mehr fürs Ge
ld zu Ostern.

Mehr fürs Ge
ld zu Ostern.

ab Montag, 14.April

WÜNSCHT Tolle Last Minute

Oster-Inspiratio
nen

z. B. Rezepte
oder Bastelei

en

finden Sie in unserem NORMAGAZINFrohe Ostern! N

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


